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VANESSA FLIß
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen im Bistum Münster, 

Sehnsucht – ein Gefühl, das Ihnen in der Zeit der Pandemie vielleicht 
besonders nahegekommen ist. Auch bei Spiritualität kann es um Sehn- 
sucht gehen. Sehnsucht nach persönlichen und geistigen Erfahrungen 
und nach Orientierung, nach Kraftquellen, vielleicht auch danach, 
dass „da noch mehr ist“. Wir möchten Ihnen unterschiedliche Mög-
lichkeiten bieten, Ihre persönliche Spiritualität (neu) zu entdecken und 
zu erkunden. Etwa ein Drittel der spirituellen Auszeiten in unserem 
Programm sind Neuentwicklungen, bei den anderen Angeboten handelt 
es sich um bewährte, immer wieder gut nachgefragte Veranstaltungen 
und um Angebote, die in den letzten beiden Jahren noch nicht statt-
finden konnten. 

 In Ihrem Arbeitsalltag in der katholischen Kita begegnen Ihnen 
immer wieder auch Kinder und Familien, deren Leben besonderen 
Belastungen ausgesetzt sind. Wir haben zwei neue, zertifizierte 
Fortbildungen entwickelt, mit denen wir Sie in der Begleitung dieser 
Kinder und Familien unterstützen möchten. Das Angebot „Schwere 
Kinderherzen“ (S. 92) führen wir in Kooperation mit dem Referat 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe im Caritasverband für die Diözese 
Münster e.V. durch, das Angebot „Kooperative seelsorgliche Begleitung“ 
(S. 91) in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Lebensbegleitende 
Seelsorge im Bischöflichen Generalvikariat.

 Die aus drei Modulen bestehende Fortbildung zur Kita-Pastoral 
(S. 86) bieten wir ab dem nächsten Jahr in direkter Kooperation mit 
dem Bischöflich Münsterschen Offizialat Vechta und zudem zum ersten 
Mal gemeinsam für pädagogische und pastorale Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an. Die Erfahrungen der letzten Jahre haben uns 
gezeigt, dass der Austausch zwischen den beiden Berufsfeldern  
besondere Lerneffekte fördert. 

Erstmalig erhalten Sie das Jahresprogramm des Aktionsprogramms 
Kita – Lebensort des Glaubens nicht mehr als umfangreiche Broschüre
sondern als praktische Veranstaltungsübersicht, die unkompliziert 
im Team umhergereicht werden kann. Diese Übersicht wird um das  
vollständige Programm als PDF-Datei auf unserer Homepage ergänzt. 
Hier finden Sie weiterhin sämtliche Ausschreibungstexte und Angaben 
zu jeder Veranstaltung gebündelt in einer Datei.

 Sie können sich für die einzelnen Veranstaltungen über das 
Online-Portal www.kita-lebensort-des-glaubens.de anmelden. 
Anmeldungen sind ab dem 13. Dezember 2021 möglich. 

Herzliche Einladung zur Teilnahme an unseren Veranstaltungen!

MARCUS BLEIMANN 

Bischöfliches Generalvikariat Münster 

Fachstelle Kita-Pastoral

SEBASTIAN SCHIFFMANN 

Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Fachbereich Erziehung, Bildung und Schule

KATHRIN WIGGERING 

Bischöfliches Generalvikariat Münster

Fachstelle Kita-Pastoral 

VORWORT

MARCUS BLEIMANN
Fon 0251 495-577
bleimann@bistum-muenster.de
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FACHTAGUNGEN

Im Rahmen der Fachtagungen möchten wir relevante und aktuelle 
Themen aus den Bereichen „Kita-Pastoral“ und „Religionspädagogik  
im Elementarbereich“ diskutieren und eine Verknüpfung der  
notwendigen Basisinformationen mit den praktischen Umsetzungs-
möglichkeiten herstellen. Die Fachtagungen verstehen sich auch 
als Austauschmöglichkeit für die unterschiedlichen Berufsgruppen. 
Eingeladen sind pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kitas, Leitungen, Verbundleitungen, Mitglieder der Pastoralteams  
sowie Verantwortliche für die Aus- und Fortbildung von pädagogischen 
und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

SPIRITUELLE AUSZEITEN

Die spirituellen Auszeiten für pädagogische Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Leitungen und Verbundleitungen bilden die zentrale 
Basis eines Qualifizierungsprogrammes. Die sehr unterschiedlichen 
Zugänge zum Thema „Spiritualität“ bieten individuelle Möglichkeiten, 
sich mit religiösen Fragen und dem eigenen Zugang zum Glauben  
auseinanderzusetzen. 

METHODENWORKSHOPS

Bei dieser Veranstaltungsform geht es um die Vermittlung von 
methodischen Kenntnissen der Religionspädagogik im Elementar-
bereich, wie zum Beispiel in den Bereichen „Biblische Geschichten“, 
„Gottesdienste mit Kindern“, „Interreligiöse Arbeit“, „Kirchenjahr“… 
Eingeladen sind hierzu pädagogische Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kitas, Leitungen, Verbundleitungen sowie Mitglieder 
der Pastoralteams. 

WEITERE ANGEBOTE UND HINWEISE

Hier finden Sie unser Unterstützungsangebot bei der Durchführung 
eines Teamtages. Wir helfen Ihnen bei der inhaltlichen und organisa-
torischen Planung. Zudem erhalten Sie hier Hinweise auf zwei neue 
Zertifikatskurse, die mit den Titeln „Schwere Kinderherzen“ und 
„Kooperative Seelsorgliche Begleitung“ überschrieben sind. Außer- 
dem laden wir zu unseren speziellen Angeboten zur Einführung von 
neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in katholischen Kitas ein. 
Das aus drei Modulen bestehende Angebot zur Kita-Pastoral findet in 
Zukunft gemeinsam für pädagogische und pastorale Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und im nächsten Jahr erstmalig in Kooperation mit 
dem Bischöflich Münsterschen Offizialat Vechta statt.  

FORTBILDUNGEN FÜR PASTORALE 
MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Hier finden Sie Angebote, die sich speziell und ausschließlich an  
pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter richten, die punktuell 
oder regelmäßig katholische Kitas begleiten oder unterstützen. Dabei 
werden gezielt mögliche Schnittstellenthemen zwischen Kita und 
Pfarrei aufgegriffen: Abschied, Tod und Trauer; „Schwere Kinder- 
herzen“; Gott im Alltag feiern; Begleitung von spirituellen Auszeiten 
für Kita-Teams. Das aus drei Modulen bestehende Angebot zur Kita-
Pastoral findet in Zukunft gemeinsam für pädagogische und pastorale 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und im nächsten Jahr erstmalig 
in Kooperation mit dem Bischöflich Münsterschen Offizialat Vechta 
statt. Die Ausschreibung finden Sie im Bereich „Weitere Angebote 
und Hinweise“.
 

QUALIFIZIERUNGS- UND FORTBILDUNGSFORMATEQUALIFIZIERUNGSBAUSTEINE

Diese zehn Qualifizierungsbausteine zeigen den Kern dessen, was aus unserer Sicht eine zeitgemäße 
Kita-Pastoral und alltagsintegrierte Religionspädagogik auszeichnet. Sie sind abgeleitet aus dem Wort der 
deutschen Bischöfe „Welt entdecken, Glauben leben – Zum Bildungs- und Erziehungsauftrag katholischer 
Kindertageseinrichtungen“ (Nr. 89), den Bildungsgrundsätzen NRW sowie den umfänglichen Erfahrungen 
des Aktionsprogramms in der Zusammenarbeit mit katholischen Kitas und ihren Trägern. 

Diese Übersicht dient der gezielten Personalentwicklung in Kita und Pfarrei sowie der Unterstützung 
bei der persönlichen Auswahl von Fortbildungen. Auf der Grundlage dieser zehn Bereiche können Sie  
Ihre eigenen Kompetenzen reflektieren und Kenntnisse und Fähigkeiten erweitern oder neue Lernfelder  
erschließen. Die Qualifizierungsbausteine sind der systematische Versuch, die Wissens- und Kompetenz- 
bereiche auf persönlicher und organisatorischer Ebene zu ordnen. 

Viele unserer Fortbildungsangebote bedienen gleich zwei oder sogar drei Qualifizierungsbereiche, 
sodass wir auf eine feste Zuordnung aller Veranstaltungen verzichtet haben.

Verortung  
im Kontext  

katholischer Kitas

Bereich 1 Als Mitarbeiterin und Mitarbeiter im Kontext katholischer Kitas arbeiten

Bereich 2 Religionspädagogik in der katholischen Kita: Ansätze und Zugänge

Bereich 3 Diversität und Inklusion

Kooperation  
und Vernetzung

Bereich 4 Kita als Lebensort des Glaubens im sozial- und pastoralräumlichen Netzwerk

Bereich 5 Kita als Lebensort des Glaubens in Partnerschaft mit Eltern und Familien 

Wissen und 
Handlungs-

kompetenzen

Bereich 6 Biblische Geschichten und Heiligenlegenden entdecken

Bereich 7 Das Kirchenjahr und Glaubensfeste erleben und gestalten

Bereich 8 Mit Kindern Gottesdienst feiern, beten und Kirchenräume und religiöse Symbole entdecken

Bereich 9 Werte, Ethik, Grundfragen des Lebens

Bereich 10 Unterschiedliche Kulturen und Religionen kennenlernen
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SPIRITUELLE AUSZEITEN 26. – 29.01.
REIF FÜR DIE INSEL
Besinnungstage auf Wangerooge
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01.02.
MENSCHENKINDER AUS DER BIBEL
Mein Geschichtenrepertoire

19

07.02. ICH – IN DER KATHOLISCHEN KITA 20

14.02. DIE MACHT DES ROSA ELEFANTEN 
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21 

01.03. TAG 7 
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Stadtspaziergang durch Münster

38

15.09.
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46
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„MIT ECKEN UND KANTEN, MANCHMAL AUCH RUND“
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47

22. – 23.11.
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48
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49

6

 Klicken Sie auf die jeweilige Veranstaltung, um direkt zur Kursseite zu gelangen.
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 Klicken Sie auf die jeweilige Veranstaltung, um direkt zur Kursseite zu gelangen.
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 Klicken Sie auf die jeweilige Veranstaltung, um direkt zur Kursseite zu gelangen.
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Im Rahmen der Fachtagungen möchten wir relevante und aktuelle 
Themen aus den Bereichen „Kita-Pastoral“ und „Religionspädagogik  
im Elementarbereich“ diskutieren und eine Verknüpfung der not-
wendigen Basisinformationen mit den praktischen Umsetzungs-
möglichkeiten herstellen. Die Fachtagungen verstehen sich auch  
als Austauschmöglichkeit für die unterschiedlichen Berufsgruppen. 
Eingeladen sind pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Kitas, Leitungen, Verbundleitungen, Mitglieder der Pastoralteams so-
wie Verantwortliche für die Aus- und Fortbildung von pädagogischen 
und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.



15

Fachtagungen

14 15

„Religiöse Bildung zieht sich durch alle Bildungsbereiche, wie zum  
Beispiel Sprache, Musik, Natur und Kultur sowie soziale und inter-
kulturelle Bildung. Sie ist nicht herausgelöst aus den übrigen Lebens- 
und Bildungszusammenhängen, sondern darin eingebettet. Dabei 
behält sie jedoch ihren eigenen Stellenwert und ihren eigenen 
Schwerpunkt.“ (Bildungsgrundsätze NRW, S. 110)

Dieses Zitat aus den Bildungsgrundsätzen NRW aus dem Bildungs- 
bereich „Religion und Ethik“ zeigt die integrative Ausrichtung und 
die alltägliche Durchdringung der Religionspädagogik in der Kita. 
Die Entwicklung der Spiritualität und des Glaubens von Kindern ist 
ein Aspekt der kindlichen Persönlichkeitsbildung und im Elementar- 
bereich fest verankert. Bei dieser Fachtagung bringen wir die Vielfalt 
der pädagogischen Zugänge sowie die zahlreichen Bildungsinhalte 
in Verbindung und setzen den Bildungsbereich „Religion und Ethik“ 
in Beziehung zu den weiteren Bildungsbereichen.

Durch zahlreiche praktische Angebote möchten wir zwischen den 
zehn Bildungsbereichen Verbindungen knüpfen und die religiösen 
und spirituellen Dimensionen aufspüren. 
 
(Diese Veranstaltung musste aufgrund von Corona im Jahr 2020  
und 2021 abgesagt werden und wird hiermit nachgeholt.)

WELTENTDECKER BEGLEITEN 
Religiöse Spurensuche in allen Bildungsbereichen

KURSNUMMER 2022-100            

Referentinnen Viola M. Fromme-Seifert (Diplom-Religionspädagogin), Eva-Maria Schiller (Entwicklungspsychologin) und andere    

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 15. Juni 2022  Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 100 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Gremienvertreterinnen 
und -vertreter aus Kirchenvorstand und Pfarreirat, Verantwortliche für die Aus- und Fortbildung pädagogischer und pastoraler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und andere

Hinweise Zu dieser Veranstaltung geht Ihnen ein gesonderter Flyer zu, dem Sie den genauen Tagungsverlauf sowie die Namen der Referentinnen 
und Referenten entnehmen können.

Anmeldefrist 1. Juni 2022  

Diese Fachtagung ist eine Kooperationsveranstaltung von: 
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, KTK-Diözesan-AG im Bistum Münster, Katholisch-Soziale Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Inklusion ist kein erreichter Zustand, sondern ein permanentes 
Aushandeln von inklusiven Werten. Diese Aushandlungsprozesse 
sollten im Team und durch die Reflexion des eigenen pädagogischen 
Handelns erfolgen. 

„Es ist normal, verschieden zu sein“: Inklusive Kitas sehen die Vielfalt 
von Kultur, Sprache, Familienstruktur, Religion und sozialer Herkunft 
als Bereicherung und Chance. Durch dieses inklusive pädagogische 
Handeln leistet die Kita einen Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit in 
unserer Gesellschaft. Das beschreibt natürlich das Ideal. Dass im 
Alltag oft genug diese Ansprüche nicht erfüllt werden (können), ist 
auch Realität. Es fehlt an personellen Ressourcen, an Ausstattung 
und vielleicht auch an Fachwissen.

Der Beitrag, den die religiöse Erziehung und Bildung zur Entwicklung 
von Inklusion leisten kann, wird in der Pädagogik noch zu wenig be-
achtet. Werte, wie sie die Religionspädagogik erlebbar macht, tragen 
dazu bei, dass das Zusammenleben in Vielfalt gelingt. Insbesondere 
das christliche Menschenbild lädt zu einer kritischen Auseinander-
setzung mit dem Verständnis von „Leistung“ und „Gesundheit“ ein. 

Kinder sollen in ihrer (religiösen) Vielfalt angenommen sein. Der 
wertschätzende Umgang mit (religiöser) Vielfalt ist in der Kita eine 
besondere Aufgabe. Ziel dieser Veranstaltung ist es, den Beitrag 
religiöser Bildung zu inklusivem, pädagogischem Handeln in der Kita 
darzustellen und wahrzunehmen sowie neue Anregungen für die 
inklusive Praxis zu erhalten.

INKLUSION, VIELFALT UND RELIGIÖSE BILDUNG  

KURSNUMMER 2022-101

Referentinnen Prof. Dr. Eva Hoffmann-Stakelis (Kindheitspädagogin, Fachhochschule Düsseldorf), 
Prof. Dr. Judith Könemann (Religionspädagogin, WWU Münster) und andere

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 29. November 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 100 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Gremienvertreterinnen 
und -vertreter aus Kirchenvorstand und Pfarreirat, Verantwortliche für die Aus- und Fortbildung pädagogischer und pastoraler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und andere

Hinweise Zu dieser Veranstaltung geht Ihnen ein gesonderter Flyer zu, dem Sie den genauen Tagungsverlauf sowie die Namen der Referentinnen 
und Referenten entnehmen können.

Anmeldefrist 15. November 2022 

Diese Fachtagung ist eine Kooperationsveranstaltung von: 
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Katholisch-Soziale Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Inhaltsverzeichnis

 Sie möchten sich direkt zur Veranstaltung anmelden? Dann klicken Sie auf eine beliebige Stelle auf der jeweiligen Seite. 
 In Ihrem Internetbrowser öffnet sich dann die Anmeldemaske zur Veranstaltung.

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-100
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-100
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-101
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SPIRITUELLE
AUSZEITEN

Die spirituellen Auszeiten für pädagogische Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Leitungen und Verbundleitungen bilden die zentrale 
Basis eines Qualifizierungsprogrammes. Die sehr unterschiedlichen 
Zugänge zum Thema „Spiritualität“ bieten individuelle Möglichkeiten, 
sich mit religiösen Fragen und dem eigenen Zugang zum Glauben 
auseinanderzusetzen. 
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Spirituelle Auszeiten
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Ruth, Jonas, Esther, David, Sara, Jakob ...

Geschwisterstreit und Versöhnung, Sorgen und großartige Feste, 
köstliche Festmähler und königliches Ambiente, Hass und Wut, Liebe 
und Fürsorge, Unglaubliches und Kleinkariertes ... Das alles steht in der 
Bibel. Wer das Repertoire seiner Bibelgeschichten erweitern möchte, 
ist in dieser Veranstaltung richtig. Es geht im Wesentlichen um das 
Kennenlernen (und Behalten) einer Vielzahl von Bibelgeschichten. 
Daher eignet sich diese Veranstaltung besonders für „Einsteigerinnen 
und Einsteiger“ in die Bibel. Für die Präsentation in der Kita und im 
Hinblick auf ihre theologische Bedeutung gibt es Hinweise, jedoch 
keine umfassende Einführung.

MENSCHENKINDER AUS DER BIBEL  
Mein Geschichtenrepertoire

KURSNUMMER 2022-211

Referentin Barbara Lipperheide (Religionspädagogin, Diplom-Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin, Haus der Familie, Münster)      

Ort Haus der Familie, Münster

Termin 1. Februar 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 4. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus der Familie Münster

Sind Sie reif für die Insel? Brauchen Sie ein paar Tage Auszeit, in denen Sie auftanken können, vor der Weite 
des Meeres, mit spirituellen Impulsen? In dieser spirituellen Auszeit auf der Insel Wangerooge besteht die 
Möglichkeit, sich mit Gleichgesinnten Zeit zu nehmen für sich und den eigenen Glauben, vor der Weite 
des Horizontes den eigenen Blick zu weiten und die Seele zur Ruhe kommen zu lassen. Verschiedene 
Impulse im Laufe des Tages helfen, die Schöpfung und sich selbst bewusst wahrzunehmen, Achtsamkeit 
einzuüben und so auch aufmerksamer zu werden für Gottes Wirken im eigenen Leben. 

Im neu gestalteten Exerzitienhaus Haus Ansgar, direkt neben der Kirche, sind wir als überschaubare 
Gruppe unter uns – in unmittelbarer Nähe zum Strand.

REIF FÜR DIE INSEL  
Besinnungstage auf Wangerooge

KURSNUMMER 2022-228

Referent Thomas Schulz (Pastor, Geistlicher Rektor Akademie Franz Hitze Haus, Künstler)

Ort Haus Ansgar, Wangerooge

Termin 26. bis 29. Januar 2022 Uhrzeit Beginn und Ende sind abhängig von den Fährzeiten. 
Diese standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest 
und werden daher nach Anmeldung mitgeteilt.

Maximale Teilnehmerzahl 14 Kosten 210,00 Euro (Für Unterkunft und Verpflegung. 
Eigene Anreise bis Harlesiel)

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Die Anreise bis zum Fähranleger in Harlesiel erfolgt individuell. Es können Fahrgemeinschaften gebildet werden. Am Fähranleger 
gibt es kostenpflichtige Parkplätze. Das Treffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit dem Referenten erfolgt am Fähranleger. 
Die Kostenregelung orientiert sich an den Inselexerzitien-Angeboten des Bischöflichen Generalvikariates Münster und des 
Diözesancaritasverbandes Münster. 
Die Kosten für die Fähre, die Kurtaxe sowie die Veranstaltungskosten trägt das Aktionsprogramm Kita - Lebensort des Glaubens. 
Der Eigenanteil in Höhe von 210,00 Euro wird Ihnen durch das Aktionsprogramm in Rechnung gestellt.  

Anmeldefrist 5. Januar 2022 

„Ich wünsche mir für 
viele meiner Kollegen 
so schöne, emotionale 
und spirituelle Tage. 
Persönlich nehme ich  
für mich viele andere 
Sichtweisen mit.“  
        O-Ton Teilnehmerin 2019

Inhaltsverzeichnis

 Sie möchten sich direkt zur Veranstaltung anmelden? Dann klicken Sie auf eine beliebige Stelle auf der jeweiligen Seite. 
 In Ihrem Internetbrowser öffnet sich dann die Anmeldemaske zur Veranstaltung.

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-211
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-228
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Spirituelle Auszeiten
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Zur Ruhe kommen. Mitten im Alltag. Das ist möglich!

Wenn sich das Gedankenkarussell einfach nicht anhalten lässt 
oder der Strudel von Emotionen eine große Sogkraft entwickelt, dann 
hat sich der „rosa Elefant“ in einem eingenistet. Wie schön wäre es, 
einfach sagen zu können: „Ich denke jetzt nicht mehr an den rosa  
Elefanten.“ Hat er sich einmal ausgebreitet, lässt er sich nicht mal eben 
vertreiben. Durch verschiedene Meditationspraktiken lässt sich der 
rosa Elefant so in Schach halten, dass man wieder die Kontrolle über 
ihn gewinnen kann. Meditation kann helfen, wieder Herr oder Frau im 
eigenen Haus zu sein – und den Elefanten vor die Tür zu setzen. 

An diesem Tag ist Zeit für Fragen wie:
 Was ist Meditation? Gibt es eine christliche Meditationspraxis?
 Welche Meditationsformen gibt es und welche sind für mich 

 geeignet?
 Wie geht „meditieren“ konkret und wie kann ich das mit einer  

 christlichen Spiritualität verbinden? 
 Wie lassen sich Meditationsformen in meinen Alltag integrieren?

Ein Tag zum Kennenlernen und Ausprobieren von verschiedenen 
Meditationsformen. Ideen und Impulse über den Tag hinaus mit-
nehmen.

DIE MACHT DES ROSA ELEFANTEN
Einführung in eine christliche Meditationspraxis

KURSNUMMER 2022-226

Referentin Anne Decamotan (Diplom-Theologin, Pflege- und Sozialcoach)

Ort Kloster Vinnenberg, Warendorf-Milte

Termin 14. Februar 2022 Uhrzeit 10 bis 16 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr)

Maximale Teilnehmerzahl 12 Kosten keine 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 10. Januar 2022 

Die Erfahrungen der eigenen Kindheit wirken sich immer auf das 
pädagogische Handeln aus und prägen es. Ein Blick auf den bisherigen 
Lebensweg ist für die Weiterentwicklung der (religions-)pädagogischen 
Haltung und das eigene professionelle Selbstverständnis deshalb 
unerlässlich. Der eigene Lebensweg steht im Vordergrund dieser 
Veranstaltung. Wir setzen uns mit unserem eigenen (religiösen) 
Hintergrund und unseren Wurzeln auseinander: Was bringe ich 
aus meinem „individuellen Lebenslauf“ mit in die katholische Kita? 
Was kann ich einbringen und wie? Was sind Schwierigkeiten in der 
Umsetzung von religiösen Inhalten? Was macht mir Sorgen? Was 
macht Mut? Eigene Zweifel und Anfragen an die Kirche können die 
Motivation für eine authentische Religionspädagogik erschweren. 
Wir arbeiten zur eigenen religiösen Sozialisation und fragen uns, wie 
Sie als Erzieherin, als Erzieher die Religiosität vor Ort wahrnehmen und 
umsetzen. Wir bieten Möglichkeiten zum Austausch und geben Impulse, 
die die eigene Religiösität und den persönlichen Glauben stärken.

ICH – IN DER KATHOLISCHEN KITA 

KURSNUMMER 2022-209

Referentinnen,
Referent 

Marita Wigger-Artmann (ehemalige Einrichtungsleiterin einer katholischen Kita), Christiane Zirpel (Pastoralreferentin), 
Christian Rensing (Pastoralreferent)

Ort Familienbildungsstätte Dülmen im einsA

Termin 7. Februar 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 17. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Dülmen

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-226
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-209
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„ ... SO VIELE WEGE ZU GOTT, WIE ES MENSCHEN GIBT“ (J. Ratzinger) 
In der Biografiearbeit einen Zugang zum eigenen Glauben weiterentwickeln

Eine religiöse/religionspädagogische Biografiearbeit gibt uns die Möglichkeit, bewusst und unter ausreichender 
Zeit achtsam mit uns selbst in Beziehung zu treten. Biografiearbeit ist nicht abgehoben, sondern passiert 
täglich. Wir denken über uns selber nach, wir vergleichen uns mit anderen und deren Lebensgeschichten. 
All das beinflusst auch unsere Alltagsentscheidungen und die Wahrnehmung unseres Selbst. Ausgehend 
von diesen Alltagserfahrungen schauen wir auf unsere eigene Glaubensgeschichte. Und es geht um die 
Bedeutung von Religion, von Glauben und von Aspekten des Christentums im Kontext der eigenen Biografie.

KURSNUMMER 2022-212

Referentin Angelika Gründken (Erzieherin, Fachwirtin für Erziehungswesen, Sozialtherapeutin und systemische Beraterin, Erwachsenenbildnerin)     

Ort Familienbildungsstätte Lüdinghausen

Termin 9. und 23. März 2022 Uhrzeit 10 bis 16 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 8 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 26. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita –- Lebensort des Glaubens, Kreisbildungswerk Coesfeld

Im Christentum sonntags, im Judentum samstags, im Islam freitags; 
ein Moment, um innezuhalten und den Alltag zu verlassen, sich die 
Zeit für den eigenen Augenblick zu nehmen, einmal die Perspektive 
zu wechseln und sich vielleicht auf etwas Neues einzulassen. 

In dieser kreativen spirituellen Auszeit gibt es den Raum, auf 
kreative Art und Weise für sich persönlich und gemeinsam mit 
Gleichgesinnten Atem zu holen und den Blick zu heben.

TAG 7  
Kreative Spirituelle Auszeit

KURSNUMMER 2022-203

Referent Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral)     

Ort Wasserburg Rindern, Kleve-Rindern

Termin 1. März 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 18. Januar 2022 

Spirituelle Auszeiten Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-212
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-203
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In der „ersten Hälfte“unseres Lebens geht es darum, einen guten Platz im Leben zu finden: eine Ausbildung, 
die in einen Beruf mündet, eine Partnerin oder einen Partner; sich häuslich einzurichten; die Zugehörigkeit  
zur Nachbarschaft, einem Freundeskreis oder einer Gemeinschaft. Die Anteile unserer Persönlichkeit, die  
dem Ziel dieser „ersten Lebenshälfte“ eher nicht dienlich sind und im Wege stehen, werden nicht beachtet  
oder weggeschoben. Dabei sind einige dieser Fähigkeiten, Talente oder Eigenschaften, die wir in den Schatten 
verbannen, durchaus positiv. 

In der zweiten Lebenshälfte, wenn sich manchmal die Frage nach vorne drängt – „Ob das denn alles 
gewesen ist?“ – kommen wir mit den eigenen Schatten verstärkt in Berührung: den nicht gelebten Träumen, 
den Talenten und Leidenschaften, denen wir nicht nachgegangen sind, der Kreativität, der wir keinen Raum 
gelassen haben. Vor allem Menschen, die sich in der zweiten Lebenshälfte wähnen und ahnen, dass „das 
noch nicht alles gewesen sein kann“, sind eingeladen, sich auf die Suche nach dem eigenen Gold im Schatten 
zu begeben und es in Besitz zu nehmen.

SCHATTENGOLD     
Schätze der zweiten Lebenshälfte bergen

KURSNUMMER 2022-219

Referentin, 
Referent

Lena Dirksmeier (Diplom-Pädagogin, Caritasverband für die Diözeses Münster e.V.), 
Dr. Bernhard Hülsken (Diplom-Religionspädagoge, Caritasverband für die Diözese Münster e.V.)    

Ort Wasserburg Rindern, Kleve-Rindern

Termin 5. bis 6. April 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Bitte beachten Sie, dass die Fortbildung eine Abendeinheit enthält, die bis 20.30 Uhr dauert. Eine Übernachtung ist daher vorgesehen, 
die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Die Veranstaltung kann nur nach Rücksprache ohne Übernachtung gebucht werden.

Anmeldefrist 22. Februar 2022 

„Sehr anteilnehmende  
Referenten, die den  
Wechsel von Ernsthaftig
keit und Auflockerung 
verstanden haben. Tolle 
Gruppe, da ungefähr 
alle ein Alter sind.“
O-Ton Teilnehmerin 2019

Zeit haben – einfach nur für sich selbst. Kommt Ihnen dieser Wunsch 
bekannt vor? Kennen Sie das Gefühl, dass der Kita-Alltag und viel zu 
viele Verpflichtungen Sie „überrennen“? Alles soll auf einmal geschehen. 
Für das Wesentliche finden Sie kaum noch Ruhe und Muße ... 

Erzieherinnen und Erzieher leisten in der heutigen Gesellschaft 
sehr viel, doch ihr Einsatz wird oft genug nicht wirklich wertge-
schätzt. An diesen beiden Oasentagen erhalten Sie Impulse zur 
Wertschätzung, Wahrnehmung und Achtsamkeit auf sich selbst 
und im Blick auf die Anderen. Dazu möchten wir Sie im doppelten 
Sinne in Schwingung versetzen: mit spirituellen Texten und mit 
dem Einsatz von Klangschalen. „Der Ton der Klangschale bringt die 
Seele zum Schwingen. Der Klang löst Spannungen, mobilisiert die 
Selbstheilungskräfte und setzt schöpferische Energien frei“ (Peter 
Hess). Erleben Sie, welche Wirkung eine Klangmeditation zur  
Entspannung haben kann und erspüren Sie, wie Körper, Geist und  
Seele wieder in Einklang kommen.

Das Angebot findet bewusst an zwei Terminen statt. So kann die 
Aussaat der Impulse des ersten Frühjahr-Oasentages im Lauf der 
Zeit aufgehen, ohne gleich wieder zu „verklingen“. Sie sollen bestärkt 
durch den Kita-Alltag gehen können, um am zweiten Herbst-Oasen-
tag eine gute Ernte von eigenen Erfahrungen miteinander zu teilen, 
um wiederum bestärkt in den Winter gehen zu können.

IN EINKLANG KOMMEN ... MIT KÖRPER, GEIST UND SEELE  
Oasentage mit Klangschalen

KURSNUMMER 2022-210

Referentinnen Janine Bensmann (spirituelle Wegbegleiterin, Trauerbegleiterin),  
Stefanie Pfennig (Diplom-Theologin, pädagogische Mitarbeiterin Haus der Familie Warendorf)    

Ort Haus Emmaus, Münster-Handorf

Termin 14. März und 15. November 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 14 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Bitte eine eigene Decke, ein kleines Kissen für den Kopf und dicke Socken mitbringen.

Anmeldefrist 31. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus der Familie Warendorf

Spirituelle Auszeiten Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-219
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-210
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Spirituelle Auszeiten

Viele Menschen leiden unter der Spannung zwischen beruflichem Engagement und persönlicher Entwicklung. 
Die zentrale Frage lautet: Wie finde ich die Balance zwischen den verschiedenen Ebenen, zwischen den 
eigenen Bedürfnissen, dem Stress und der Entspannung, zwischen professioneller Entwicklung und 
Persönlichkeitsentfaltung? Die Übungen der Meditation, die auch in den Alltag integrierbar sind, können 
Tore öffnen, um die Lebensqualität, sowohl in der Arbeit als auch im persönlichen Umfeld, zu verbessern. 
Sie regen auch an, den eigenen Glauben und die eigene christliche Spiritualität zu reflektieren und zu vertiefen.

Effekte der Meditationspraxis sind unter anderem:
Zunahme des klaren Denkens, mehr persönliche Energie, stärkere Konzentration,  
Abbau von Stress, Entwicklung von Empathie.

Kernelemente des Programms sind:
Sitzen in Stille, Gehmeditation, Vorträge, Wahrnehmungs- und Zentrierungsübungen, 
meditatives Bogenschießen und Austausch in der Gruppe.

MEDITATION MIT BOGENSCHIESSEN   

KURSNUMMER 2022-217

Referent Christoph Gerling (Leiter Benediktshof Münster-Handorf)

Ort Benediktshof, Münster-Handorf

Termin 26. bis 27. April 2022 Uhrzeit Beginn: 10 Uhr am ersten Tag, 
Ende: 16 Uhr am zweiten Tag 
(einschließlich Abendeinheit) 

Maximale Teilnehmerzahl 12 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Zum Programm gehört auch eine Abendeinheit am ersten Seminartag. Diese endet um 20.30 Uhr. Eine Übernachtung ist vorgesehen, 
die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies bitte bei der Anmeldung an. Bitte Hausschuhe 
oder Socken sowie wetterfeste Kleidung mitbringen.

Anmeldefrist 15. März 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Benediktshof Münster-Handorf

„Beim Bogenschießen 
habe ich viel über mich 
gelernt. Hier bin ich zur 
Ruhe gekommen und 
konnte abschalten.“
O-Ton Teilnehmerin 2020

Ja! Ich glaube – an was glaube ich denn? Das Glaubensbekenntnis 
benennt die christlichen Glaubensinhalte und mit jedem Kreuzzei-
chen bekräftigen Christinnen und Christen ihren Glauben. Doch was 
steht genau hinter den Formulierungen des Glaubensbekenntnisses? 
Was hat das Bekenntnis zum Glauben mit meinem Leben zu tun? 
Kann es mich stärken oder mir im Leben helfen? Wie stehe ich dazu? 

Gemeinsam – gerne in einer multireligiösen Gruppe – suchen wir 
einen Einstieg in das Bekenntnis zum Glauben und versuchen, Schlüssel 
zu finden, die das Verständnis praktisch und lebensnah erschließen. 
Die ruhige Atmosphäre der Natur rund um das KönzgenHaus berei-
chert die Suche nach Antworten auf unsere Fragen.

JA! ICH GLAUBE!   
Auf der Spur meines Glaubens

KURSNUMMER 2022-223

Referentin Birgit Laubrock (Pädagogische Mitarbeiterin des KönzgenHauses, Theologin)     

Ort KönzgenHaus, Haltern am See

Termin 25. April 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 14. März 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, KönzgenHaus, Haltern am See

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-217
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-223
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Spirituelle Auszeiten

Im Alltag gibt es bei Ihnen viel zu regeln, zu organisieren und zu planen. Einen Tag rauszukommen tut da gut. 
Der Hochseilgarten ist ein Anders-Ort, an dem man etwas erleben kann – im wahrsten Sinne des Wortes.

Gemeinsam mit anderen Leitungen geht es genau um das – sich zu erleben. In  erlebnispädagogischen 
Übungen am Boden, aber auch dem Wagnis der Höhe. Viele Erlebnisse können wir auf den Alltag über-
tragen, es wird Zeit geben für gegenseitigen Austausch.
 
Mit Blick auf Ihre Rollen stellen wir uns Fragen wie: 

 Wo ist Platz für meinen Glauben in meiner Rolle als Leitung? 
 Wie kann ich im Kita-Alltag meinen Glauben zeigen, gegenüber den Kindern, 

 aber auch im Team und gegenüber meinen Kolleginnen und Kollegen? 
 Was heißt Spiritualität für mich? Wie stehe ich als Leitung wahrnehmbar für 

 das katholische Profil unserer Einrichtung? 
 Was bedeutet es für mich, das christliche Profil unser Einrichtung zu gestalten 

 und mitzuprägen?

WAGNIS LEITUNG    
Ein Tag im Hochseilgarten für Einrichtungs- und Verbundleitungen

KURSNUMMER 2022-229

Referentin Friederike Bartmann (Pädagogische Referentin, Ropes-Course-Trainerin) 

Ort Hochseilgarten Dülmen

Termin 2. Mai 2022 Uhrzeit 10 bis 16 Uhr

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und festes Schuhwerk.

Anmeldefrist 21. März 2022 

Resilienz ist die innere Stärke, die uns darin unterstützt, Herausfor-
derungen und Probleme – nicht nur – des Kita-Alltags angemessen 
zu meistern. Wenn wir unsere innere Mitte finden, sie verankern in 
unserer Verbundenheit zum Glauben und in ihr auch die Quelle un-
serer Kraft und Ruhe spüren, gibt uns das Halt und Zuversicht. Dieses 
Seminar vermittelt die sieben Grundlagen der Resilienz – Akzeptanz, 
Optimismus, Lösungsorientierung, Verantwortung übernehmen, 
Selbstregulierung, Bindung und Zukunftsorientierung – in besonderem 
Bezug zum gelebten Glauben und unterstützt die Teilnehmenden 
durch praktische Übungen und Austausch. Im geschützten Raum der 
Gruppe und durch achtsame Inspiration kann jede und jeder für sich 
selbst und in Zusammenarbeit mit den anderen die eigenen Stärken 
entdecken, hilfreiche Haltungen aufbauen und wirksame Strategien für 
den Umgang mit Stress und herausforderndem Verhalten entwickeln.

MEINE INNERE STÄRKE ENTDECKEN UND ENTWICKELN
Mit Resilienz durch den Kita-Alltag

KURSNUMMER 2022-218

Referentin Claudia Steilberg (Diplom Systemischer SCM Coach, Resilienztrainerin, MBCL-Trainerin, Trainerin für Achtsamkeit und Kommunikation)     

Ort Familienbildungsstätte Coesfeld

Termin 29. April und 6. Mai 2022 Uhrzeit 9 Uhr bis 16.30 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 18. März 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Coesfeld 

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-229
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-218
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Spirituelle Auszeiten

Diese spirituelle Auszeit richtet sich an alle, die gerne zu Fuß unter-
wegs sind. Das Gehen ermöglicht Abstand zu gewinnen von dem, 
was uns beschäftigt und aus der Distanz neue Impulse zu erhalten. 
Biblische Worte regen zum Ge(h)spräch oder zu einer stillen Zeit an 
und bringen uns innerlich in Bewegung. Im Austausch miteinander 
können wir einander mitteilen, wie und wo wir Gott entdecken können.

„ER FÜHRT MICH HINAUS INS WEITE“ (Psalm 18) 
Spirituelle Impulse „to go“

KURSNUMMER 2022-200

Referentin Nicole Coenen (Pastoralreferentin, Supervisorin M.A.)     

Ort Wasserburg Rindern, Kleve-Rindern

Termin 9. bis 11. Mai 2022 Uhrzeit Beginn 15 Uhr am ersten Tag (Beginn mit Stehkaffee)
Ende: ca. 13 Uhr (nach dem Mittagessen) 

Maximale Teilnehmerzahl 18 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Bitte bringen Sie wetterfeste Kleidung, geeignetes Schuhwerk und einen Tagesrucksack für die Verpflegung am mittleren Tag mit. 
Insgesamt werden circa 16 km auf historischen Wegen rund um Kleve am Niederrhein zurückgelegt.

Anmeldefrist 28. März 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Wasserburg Rindern 

Inklusion ist in Kitas selbstverständlicher als anderswo. Vielleicht weil  
es Kindern einfach leichter fällt, mit Verschiedenheit umzugehen. Viele 
Erwachsene haben davon schon zu viel verlernt. Vor diesem Hinter-
grund kann die Kita auch ein Lernort für Inklusion sein, eben weil dort 
inklusiv gelebt wird. Aber was hat Inklusion mit Glauben zu tun? Ist Glau-
ben nicht eher exklusiv? Werden nicht häufig Menschen ausgeschlossen,  
wenn es um Religionsausübung geht? Und selbst in der Bibel gibt es die 
Zurückweisung des schreienden blinden Bartimäus durch die Jünger 
oder die Zurechtweisung einer heidnischen Frau mit ihrer kranken 
Tochter durch Jesus. Das Wort Inklusion kommt in der Bibel nicht vor.  
Und auch in kirchlichen Zusammenhängen spielt Inklusion oft eine un- 
bedeutende Nebenrolle. Was kann das für den pädagogischen Alltag in 
der Kita bedeuten? Beim Fortbildungstag soll beides, der pädagogische  
und der theologische Zugang zur Inklusion, zusammengebracht werden. 
Gemeinsam begeben wir uns auf eine Spurensuche, mit inhaltlichen 
Impulsen und im praktischen Erleben, zum Beispiel mit einem Bibliolog 
oder beim Ausprobieren der Fragenbox „Glauben-Lernen für alle“.

KITA – EIN INKLUSIVER LEBENSORT DES GLAUBENS!?

KURSNUMMER 2022-205

Referentin, 
Referent

Monika Schmidt (Seelsorgerin in Haus Hall), 
Martin Merkens (Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Lebensbegleitende Seelsorge)

Ort Haus Hall, Gescher

Termin 10. Mai 2022 Uhrzeit 10 bis 16 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 18 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 29. März 2022 

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-200
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-205
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Spirituelle Auszeiten

Wie lange haben Sie das entbehrt? Nach Herzenslust singen – ohne 
Maske und in Gemeinschaft. Mag sein, dass es Ihnen erst jetzt 
richtig bewusst wird, wie wichtig das Singen ist. Denn das Singen 
bezieht den Atem mit ein: einatmen und ausatmen, mehr als sonst. 
Im Singen ist alles im Fluss – im Singen lässt sich tatsächlich ernst-
nehmen, dass das Leben ständige Veränderung ist. Denn ein Ton 
lässt sich nicht festzurren, er will fließen. Der Blick auf die biblisch-
theologische Bedeutung des zum Singen notwendigen Atems als 
lebensspendende Kraft (hebräisch: ruach) und das Sich-Selbst-Spüren  
im Singen und Tönen wechseln sich ab – und zwar unabhängig von  
vorhandenen oder nicht vorhandenen Notenkenntnissen oder gesang- 
lichen Fähigkeiten. Im Fokus steht die Wahrnehmung des Zusammen-
spiels von Körper und Emotionen getreu dem Sprichwort „Wo man 
singt, da lass Dich nieder, böse Menschen kennen keine Lieder“. 

ATME AUF ... UND SINGE! 
Auszeit für Körper und Seele

KURSNUMMER 2022-215

Referentinnen Janine Bensmann (spirituelle Wegbegleiterin, Trauerbegleiterin),  
Stefanie Pfennig (Diplom-Theologin, Pädagogische Mitarbeiterin Haus der Familie Warendorf)    

Ort Haus Emmaus, Münster-Handorf

Termin 12. Mai 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 14 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung sind keine musikalischen Vorkenntnisse notwendig. Auch Menschen, die glauben, nicht singen 
zu können, sind herzlich willkommen. Bitte bringen Sie dicke Socken, bequeme Kleidung und Schuhe für einen Waldspaziergang mit. Je 
nach Wetterlage wird sowohl drinnen im Meditationsraum als auch draußen im Wald gesungen. 

Anmeldefrist 31. März 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus der Familie Warendorf 

EINATMEN – AUSATMEN – DURCHATMEN  
Pilgern im schönen Münsterland

KURSNUMMER 2022-201

Referentin,
Referent

Imke Sievers (Pastoralreferentin), 
Ralf Peters (Pastoralreferent) 

Ort Harsewinkel-Greffen – Warendorf – Telgte – Münster

Termin 11. bis 13. Mai 2022 Uhrzeit wird nach Anmeldung mitgeteilt 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Sie erhalten für diese Veranstaltung nach Anmeldeschluss eine gesonderte Nachricht mit Informationen zum Ablauf 
und zu den Unterkünften.

Anmeldefrist 30. März 2022

Drei Tage raus aus dem Alltag, um Energie zu tanken: Neue Erfahrungen machen; sich Herausforderungen 
stellen; zur Ruhe finden; Leben und Glauben teilen; sich selbst auf die Spur kommen; spüren, was trägt; 
bei Wind und Wetter in Gottes schöner Schöpfung unterwegs sein und mit wenigen Dingen auskommen. 

Ziele der diesjährigen Pilgertour sind Warendorf und Telgte. Die Tagesetappen werden bei etwa 15 bis  
20 Kilometern liegen. Neben dem Gehen in Gemeinschaft sind alle eingeladen, immer wieder auch mal 
das eigene Tempo auszuprobieren und zu finden. Regelmäßige Pausen laden nicht nur zur Erholung der  
müden Füße, sondern auch zur (Ver-)Sammlung der Pilgergruppe ein. Kurze Gebetszeiten, längere Phasen 
des Gehens in Stille sowie kleinere Körperübungen strukturieren den Pilgertag. Im Mittelpunkt der per-
sönlichen Betrachtung und Reflexionszeiten steht der Blick auf all das Schöne und Wertvolle, was Gott  
uns Menschen geschenkt hat.

„Erholsam,  
anstrengend,  
unterhaltsam,  
menschlich, toll!“

O-Ton Teilnehmer 2021

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-215
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-201
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Spirituelle Auszeiten

„Man muss seine Segel in den unendlichen Wind stellen – 
dann erst werden wir spüren, welcher Fahrt wir fähig sind.“ 
(Alfred Delp)

Tage auf dem Meer. In Gemeinschaft oder allein. Mal im Schweigen, 
mal im Gespräch, mal in Aktionen. Besonders auf einem Schiff bietet 
sich die Möglichkeit, innezuhalten, zurückzublicken und den inneren 
Kompass neu auszurichten. So lässt sich einmal aus dem Alltag aus-
steigen. So lassen sich Stille und eindrucksvolle Natur genießen, und 
die Seele kann zwischen Himmel und Erde spazieren gehen. 

So lässt sich Kraft tanken, um mit festem Blick auf den Horizont seine 
persönlichen Segel in den Wind zu stellen; spüren, wie Gedanken 
und Gefühle Fahrt aufnehmen; mit neuer Motivation und neuem 
Mut Kurs auf den Alltag, auf kleinere oder größere Abenteuer neh-
men. Durch Impulse, Gespräche, Einzel- und Gruppenformate wer-
den die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die Tage begleitet.

AUSZEIT UNTER SEGELN
Gemeinsam unterwegs auf dem Ijsselmeer

KURSNUMMER 2022-202

Referentin, 
Referent

Karolin Thater (M.Ed. Katholische Theologie/Gesundheit und Pflege, Hildegardisschule Münster, WWU Münster), 
Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral) 

Ort Ijsselmeer, Schiff Nirwana (Holland Sail), Abfahrt: Hafen Enkhuizen

Termin 22. bis 25. Mai 2022 Uhrzeit Beginn: 21 Uhr am ersten Tag, 
Ende 15 Uhr am letzten Tag 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird für 
Unterkunft und Verpflegung bei eigener Anreise bis 
Enkhuizen ein Eigenanteil in Höhe von 210 Euro in 
Rechnung gestellt. Aufgrund der Kooperation mit dem 
Netzwerk für Junge Erwachsene im Bistum Münster – 
„flügge“ zahlen Teilnehmende unter 35 Jahren einen 
reduzierten Beitrag in Höhe von 100 Euro.

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Da es sich um eine Nachholveranstaltung aus den Jahren 2020/2021 handelt, sind nur noch wenige Plätze verfügbar.
Die Anreise bis Enkhuizen erfolgt individuell. Es können Fahrgemeinschaften gebildet werden. Hinweise zum Treffpunkt und zu Park-
möglichkeiten erhalten Sie nach der Anmeldung. Die Kostenregelung orientiert sich an den Exerzitien-Angeboten des Bischöflichen 
Generalvikariates Münster und des Diözesancaritasverbandes Münster. Der Eigenanteil in Höhe von 210 Euro beziehungsweise 100 Euro 
wird Ihnen durch das Aktionsprogramm in Rechnung gestellt. Bitte geben Sie bei der Anmeldung im Feld „Nachricht an das Team“ Ihr Alter an.

Anmeldefrist 8. April 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, „flügge" – Netzwerk für junge Erwachsene im Bistum Münster

Der Wald bietet Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Dieser Lebensraum 
ist ein besonderer Teil unserer Schöpfung. Wir möchten Gottes Spuren 
im Wald praxisnah entdecken, spirituelle Momente erleben und den 
Lebensraum Wald als Ort des gemeinsamen Gebetes entdecken. 

Dieser Tag richtet sich an Erzieherinnen und Erzieher mit Interesse, 
den Lebensraum Wald für sich spirituell zu entdecken und die Erfah-
rungen zu teilen.

GOTTES SPUREN IM WALD
Spirituelle Impulse in und aus der Natur

KURSNUMMER 2022-221

Referentin Birgit Laubrock (Pädagogische Mitarbeiterin des KönzgenHauses, Theologin)  

Ort KönzgenHaus, Haltern am See

Termin 16. Mai 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 11. April 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, KönzgenHaus, Haltern am See

„Danke für die tolle Fortbildung bei einer sehr netten und 
aufmerksamen Dozentin.“ 

O-Ton Teilnehmerin 2021

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-202
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-221


3636 37

Spirituelle Auszeiten

SPIELEND ZUR SPIRITUALITÄT 
Spiel als Zugang zum eigenen Glauben

„Der Mensch spielt nur, wo er in voller Bedeutung des Wortes Mensch ist, und er ist nur da ganz Mensch, 
wo er spielt“, hat Friedrich Schiller vor mehr als 200 Jahren gesagt. Übersetzt ins Jahr 2022: Ein Leben, das 
nur aus To-Do-Listen besteht, ist wenig menschlich und funktionieren macht uns nicht zu besseren Mit-
menschen. Der Spielforscher Stuart Brown sagt deshalb: Das Gegenteil von Spiel ist nicht Arbeit, sondern 
Depression. Spielen ist alles, das wir tun um des Tuns willen. Wir verfolgen kein Ziel, sondern gehen in der 
Tätigkeit auf und empfinden dabei Freude und Entspannung, oft auch etwas Aufregung. Fürs Mehr-Spielen 
gibt es ermutigende Forschungsergebnisse: Es stärkt die Gesundheit, schafft Nähe zwischen Menschen 
und macht kreativer.

Dabei ist das Wort „Spiel“ etwas, mit dem jede/r von uns etwas anderes verbindet. Und genau das 
möchten wir ins Zentrum dieses Tages stellen. Was ist Spiel für dich? Wovon kannst du nicht genug be-
kommen? Was überlässt du lieber den anderen? Und: Wie bekommst du eine Dosis mehr Spiel in jeden Tag?

Wir bieten  im ersten Teil einen Spiel-Parcours an für Körper, Geist und alle Sinne. Wir spielen laut und 
leise, besinnlich und wilder, mit Material und mit dem Körper. Hier kann man in die verschiedenen Spiel-
typen eintauchen und neue Spielerfahrungen machen. Die Angebote sind so, dass sie zuhause und in die 
Kita integriert werden können – als  persönliche „Spielinseln“.

KURSNUMMER 2022-230

Referentinnen Judith Pielsticker (Dipl. Musik-Pädagogin, Journalistin und Yogalehrerin) und Kollegin     

Ort Schönstatt-Au, Borken 

Termin 23. Mai 2022 Uhrzeit 9 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 8.30 Uhr)  

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen 

Hinweise –

Anmeldefrist 11. April 2022 

Der Tastsinn ist das größte Sinnesorgan des Menschen: Über die Haut 
nehmen wir Kontakt zur Umgebung auf. Besonders wichtig ist dabei 
das Fingerspitzengefühl.

 Konkrete Übungen zum Tasten; Nachdenken über die Art und Weise, 
wie ich tastend Kontakt aufnehme; einander spüren, neue Einblicke ge-
winnen: Wichtig ist, in diese Tage mit einer Haltung der Neugierde und 
gespannten Offenheit auf sich selbst und aufeinander hineinzugehen.

MIT ALLEN SINNEN WAHRNEHMEN
Tastend die Welt und Gott in ihr erkunden

KURSNUMMER 2022-208

Referent Pater Norbert Bücker (Theologe, Spiritual der Jugendbildungsstätte) 

Ort Haus St. Benedikt, Benediktinerabtei Gerleve

Termin 22. bis 24. Juni 2022 Uhrzeit Beginn: 10 Uhr am ersten Tag, 
Ende: 13 Uhr am letzten Tag 

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 11. Mai 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Benediktinerabtei Gerleve 

„Freundliche Atmosphäre, guter Referent, nette Leute. Die 
Zeit im Kloster Gerleve war für mich eine Oase im Alltag.“

O-Ton Teilnehmerin 2021

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-230
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-208
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Spirituelle Auszeiten

Von der Geburtsstation im Krankenhaus über den Botanischen Garten bis hin zum Hospiz: Wir besuchen 
und verweilen an Orten, an denen das Leben mit seinem je eigenen Puls schlägt. 

An den einzelnen Stationen gibt es spannende Informationen zum Ort und einen geistlichen Impuls für 
den Weg. Wir werden rund zehn Kilometer zu Fuß pilgernd unterwegs sein. Auf dem Weg haben wir Zeit 
zum Nachdenken und ins Gespräch zu kommen. Mittags werden wir im Restaurant „Zum Himmelreich“ 
einkehren. Lassen Sie sich inspirieren von einer wunderschönen Stadt, die einlädt, das Leben in seinen 
unterschiedlichsten Facetten wahrzunehmen.

Wir starten um 9.30 Uhr am Haupteingang des Franziskus-Hospitals vor der Franziskusstatue in Münster 
und werden gegen 16 Uhr im Kirchenfoyer an der Lambertikirche enden.

DEM LEBEN AUF DER SPUR
Stadtspaziergang durch Münster

KURSNUMMER 2022-213

Referentin Anne Decamotan (Diplom-Theologin, Pflege- und Sozialcoach)

Ort Münster, Startpunkt: Haupteingang des Franziskus-Hospitals vor der Franziskusstatue

Termin 24. Juni 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 14 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Bitte Getränke und wetterfeste Kleidung mitbringen. Gerne können auch Nordic-Walking-Stöcke mitgebracht werden. Bei Bedarf kann 
von Station zu Station ein E-Scooter entliehen werden.

Anmeldefrist 13. Mai 2022 

„In dieser abwechslungs
reichen Veranstaltung 
kam die Vielfalt des 
Lebens zum Ausdruck. 
Für mich war es teilwei
se auch bewegend und 
emotional – aber sehr 
gut umgesetzt.“

O-Ton Teilnehmer 2019

MUTAUSBRUCH! SICH SELBST UND ANDERE STÄRKEN      
Ein Ermutigungstraining

„Man könnte die Menschen zu Göttern machen,  
nähme man ihnen die Angst.“ (Friedrich Schiller)

Jeder und jede von uns ahnt, dass eigentlich mehr geht im Leben. 
Doch die Stimmen unserer inneren Kritikerinnen und Kritiker, die 
uns an der Entfaltung unserer Möglichkeiten hindern, sind oft sehr 
stark. Ein Weg, sich über diese Stimmen hinwegzusetzen und damit 
entscheidungs- und handlungsfreudiger zu werden, heißt Mut. Das 
ist die gute Nachricht: Mut ist ein Muskel, der sich trainieren lässt 
und damit Schlüssel zu einem erfüllterem Leben. Die Grundhaltung 
„Ermutigung“ (engl. „encouragement“) ist nicht nur psychologisch-
pädagogisches (Führungs-)Konzept zur Förderung aktiver Lebens-
bejahung. Sich selbst und andere Menschen zu ermutigen ist Kern 
jesuanischer Lebenshaltung und Teil der DNA des Christlichen. Das 
Ermutigungstraining ist ein Angebot der Persönlichkeitsentwicklung. 
Es lädt ein zum Fokuswechsel durch praktische Übungen (keine Mut-
proben!), Austausch und Impulsen zu Wissenswertem.

KURSNUMMER 2022-214

Referent Dr. Boris Krause (Theologe, Caritasverband für die Diözese Münster e.V.)     

Ort Kolping-Bildungsstätte Coesfeld

Termin 15. September 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 4. August 2022 

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-213
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-214
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Spirituelle Auszeiten

Wasser erfrischt, löscht den Durst und macht nass. Der Regen sorgt für die Pflanzen, der See für Schwimm-
spaß und eine Quelle? Das Wasser einer Quelle spendet Erfrischung, stärkt und gibt uns neue Kraft. Der 
Annaberg ist Ort einer historischen Quelle. Wie die Überlieferung berichtet, spendet sie Heilung und weckt 
Glaubenskräfte in den Menschen. Christinnen und Christen kennen das Wasser der Taufe als Beginn des 
gemeinsamen Weges mit Gott. Dieses Zeichen prägt uns Menschen auf besondere Weise. Nutzen wir die 
„Quelle“ für uns, um Lebens-, Glaubenskraft und Erfrischung im Alltag zu entdecken! Der Kurs richtet sich 
an alle, die Erfrischung im Berufsalltag suchen!

WASSERQUELLE – QUELLWASSER
Erfrischung für den Berufsalltag

KURSNUMMER 2022-222

Referentin Birgit Laubrock (Pädagogische Mitarbeiterin des KönzgenHauses, Theologin)  

Ort KönzgenHaus, Haltern am See

Termin 26. September 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 15. August 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, KönzgenHaus, Haltern am See
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WARUM HÄNGT DER MANN DENN DA?
Wissenstankstelle Christentum

KURSNUMMER 2022-204

Referent Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral)

Ort Kolping-Bildungsstätte Coesfeld

Termin 19. bis 20. September 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 8. August 2022 

„Ich habe neu entdeckt, dass es sich lohnt, sich mit Jesus, 
Gott und der Kirche auseinanderzusetzen. Ich möchte 
versuchen, Situationen des Alltags mit Bibeltexten oder 
Geschichten zu erzählen.“  
     O-Ton Teilnehmerin 2020

Wieso, weshalb, warum, wer nicht fragt ... Das mit dem Fragen ist 
aber gar nicht immer so leicht. Hier soll es die Möglichkeit geben, 
christlichen Glauben neu oder besser zu verstehen, über die Dinge 
besser Bescheid zu wissen, einen Überblick zu bekommen, Verwir-
rungen oder Fragezeichen aufzulösen, auf Fragen von Kindern oder 
Eltern später vielleicht besser reagieren zu können. Wir gehen ge-
meinsam praktisch und kreativ an die Inhalte heran, so dass es Spaß 
macht und es hinterher einfach ist, darauf zurückzugreifen. Gerne 
können eigene Fragen mitgebracht werden.

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-222
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-204
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Spirituelle Auszeiten

KURSNUMMER 2022-224

Referent Thomas Schulz (Pastor, Geistlicher Rektor Akademie Franz Hitze Haus, Künstler)     

Ort Exerzitienhaus Gertrudenstift Rheine-Bentlage, NaturZoo Rheine

Termin 26. bis 27. September 2022 Uhrzeit Beginn 10 Uhr am ersten Tag (Stehkafee ab 9.30 Uhr); 
Ende: 16 Uhr am zweiten Tag 

Maximale Teilnehmerzahl 14 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an. Bitte beachten Sie, dass es eine Abendeinheit gibt, die bis 21 Uhr geht.

Anmeldefrist 15. August 2022 

GOTT IM ZOO UND IM WALD ENTDECKEN 
Von Baum und Pinguin glauben lernen

Angesichts der Bedrohung der Schöpfung und des Klimawandels 
nehmen wir neu wahr, wie kostbar die uns geschenkte Schöpfung ist. 
Bei dieser spirituellen Auszeit geht es darum, sie achtsam wahrzu-
nehmen und sich selbst als Teil dieser Schöpfung zu erkennen. Jesus 
benutzte immer wieder das, was er in der Natur sah, um Menschen 
wichtige Erkenntnisse für ihr Leben, für ihren Glauben und über Gott 
zu vermitteln. Was können wir von einem Baum im Wald lernen? 
Was können wir von einem Pinguin im Zoo lernen?

Am Gertrudenstift in Rheine-Bentlage haben wir einen ausge-
dehnten Wald, die Emsauen und den NaturZoo vor der Tür. In diesen 
Tagen geht es darum, diese Orte ohne Kinder zu besuchen und in 
dem, was man sieht, hört, wahrnimmt, dem eigenen Glauben auf 
die Spur zu kommen und Gottes Spuren in seiner uns anvertrauten 
Schöpfung einmal bewusst und achtsam wahrzunehmen.

EINFACH MAL RAUS AUS DEM VERBUND 
Inseltag für Verbundleitungen

Einen Tag Zeit für sich, um gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen 
den Kopf zu heben und durchzuatmen. Sich gemeinsam neue Impul-
se zu holen, Kraft zu schöpfen und aufmerksam für sich und das, was 
um einen ist, zu werden. Den eigenen Standort neu bestimmen. Eine 
spirituelle Auszeit für alle, die als Verbundleitungen im Einsatz sind.

Mit Elementen der Meditation, der Achtsamkeitsschule, kreativen 
Impulsen und viel Zeit zum Austausch.

KURSNUMMER 2022-216

Referent Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral) 

Ort KönzgenHaus, Haltern am See

Termin 17. Oktober 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise –

Anmeldefrist 5. September 2022 

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-224
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-216
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Spirituelle Auszeiten

AUF EXPEDITION IN DER SEELENLANDSCHAFT 
Täler, Aufstiege und Höhen meiner Seele

Die Rede von der Seele nimmt stark ab und ist in der Wissenschaft 
sogar offenkundig peinlich geworden. Stattdessen spricht man von der 
„Ich-Identität“, dem „Selbst“ oder von der „Psyche“ – was moderner 
klingt, aber einfach das griechische Wort für „Seele“ ist. Die Seele 
erscheint als Relikt einer vergangenen Zeit, als der Glaube und nicht 
die Wissenschaft unsere Sicht auf die Welt dominierte. Doch ist die 
Seele wirklich für uns verzichtbar?

Die Seele ist der Ort in unserer ureigenen Existenz, der uns mit 
dem geheimnisumwobenen Reich Gottes, der Heilsbotschaft Jesu, 
verbindet. In der Mystik des Mittelalters stand sie in Form des Ur-
grundes oder einer Burg gleichsam im Scheinwerferlicht. Heutzutage 
taucht sie in der Kinder- und Jugendliteratur in der Gestalt eines Seelen-
vogels, in der Magie von Harry Potter oder den Welten von Avatar auf. 
Geschichten von der Seele faszinieren und begeistern. Es lohnt sich also, 
einmal auf Expedition in die eigene Seelenlandschaft aufzubrechen. 

 Wie könnte man den Begriff der Seele definieren? 
 Was macht die Seele so besonders? 
 Welche Höhen und Tiefen kann man auch individuell 

 in ihr entdecken? 
 Und wie nun verhält es sich mit dem Reich Gottes 

 und der Seele? 

Zu diesen und anderen Fragen wollen wir während der Entdeckungs-
reise Antworten finden und dabei eine persönliche Seelenskizze er- 
stellen. Biblische, mystische und philosophische Texte werden helfen, 
diese Fragen zu beantworten. Mit diversen Achtsamkeitsübungen, 
die auch draußen in der Natur stattfinden, werden wir die Aufmerksam-
keit für unsere Seele schärfen und mit Bedacht seelische Ressourcen 
für den Alltag erschließen.

KURSNUMMER 2022-206

Referentin Elisabeth Glotzbach (Diplom-Theologin)

Ort LVHS Schorlemer Alst, Warendorf-Freckenhorst

Termin 24. bis 25. Oktober 2022 Uhrzeit Erster Tag: 9.30 bis 16.30 Uhr; 
zweiter Tag: 9 bis 16.30 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 12. September 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, LVHS Schorlemer Alst, Warendorf-Freckenhorst 

In unserem Alltag sind wir unzähligen Reizen ausgesetzt – nicht 
zuletzt durch das Smartphone, das die meisten von uns fast immer 
bei sich haben. Noch kurz Nachrichten checken, auf Instagram oder 
Facebook Bilder von Freundinnen oder Freunden liken, unterwegs 
schnell eine E-Mail beantworten. Und fernab der medialen Welt ist 
ja auch noch eine ganze Menge los. Das kann mitunter herausfor-
dernd oder auch überfordernd sein.

Mit dieser Foto-Auszeit laden wir ein, das Smartphone (oder die 
Digitalkamera) mal anders zu nutzen. Impulse machen achtsam: 
Wir bleiben stehen, nehmen wahr, wählen das richtige Motiv und 
unseren Moment aus – nehmen durch die Linse eigene Gefühle und 
Sehnsüchte in den Blick. 

Dazu ist das Gertrudenstift ein toller Ort: Das Haus lädt mit seiner 
offenen, sehr reduzierten Ästhetik und der umliegenden Natur zu 
„Be-sinnung“ und neuer „Klar-Sicht“ ein – zur Entschleunigung in 
dieser „überreizten“ Zeit.

DURCH DIE LINSE GESCHAUT – IM FOKUS: MEINE SEHNSUCHT
Foto-Auszeit

KURSNUMMER 2022-220

Referent Frank Nienhaus (Diplom-Theologe, Pastoralreferent, Berater für Organisationsentwicklung, Leiter Gertrudenstift)     

Ort Gertrudenstift Rheine-Bentlage

Termin 19. bis 20. Oktober 2022 Uhrzeit 9 bis 17 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Eine kleine Einführung in die Bildbearbeitung und Präsentation (zum Beispiel PowerPoint) wird angeboten. Gearbeitet wird mit 
eigenem Smarthone (Digitalkamera) und – wenn es geht – mit eigenem Laptop. 
Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies bitte 
bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 7. September 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Gertrudenstift Rheine 

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-206
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-220
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Spirituelle Auszeiten

„MIT ECKEN UND KANTEN, MANCHMAL AUCH RUND“
Fortbildung für Männer

Vielleicht sind das Stichworte, die Ihnen bei der Beschreibung Ihrer 
Arbeit in der Tageseinrichtung einfallen. Wenn Sie Lust haben über 
Ihre Arbeit mit anderen Männern ins Gespräch zu kommen – bei 
dieser Fortbildung passiert das ganz nebenbei!

Im Vordergrund steht jedoch die konkrete Beschäftigung mit 
Ecken und Kanten. Von Künstler und Bildhauer Stefan Rosendahl 
angeleitet und begleitet, entsteht aus etwas Kantigem und Eckigen 
nach Ihrer Idee ein selbst geschaffenes Werk aus Sandstein. Sie  
erleben, dass es bei der Steinhauerei nicht so sehr auf Kraft, sondern 
auf gelassenes rhythmisches Formen mit Meißel und Knüpfel ankommt. 
An zwei Tagen bearbeiten Sie mit Hammer und Meißel diesen Werk-
stoff Sandstein und geben Ihrer Vorstellung mit der eigenen Arbeit 
eine Gestalt.  

KURSNUMMER 2022-231

Referenten Dr. Bernhard Hülsken (Diplom-Religionspädagoge, Caritasverband für die Diözese Münster e.V.), 
Stefan Rosendahl (Steinmetz, Bildhauer)    

Ort Bildhauerei & Grafik Stefan Rosendahl, Greven

Termin 14. bis 15. November 2022 Uhrzeit 1. Tag: 10 bis 16.30 Uhr; 
2. Tag: 9.30 bis 16.30 Uhr

Maximale Teilnehmerzahl 12 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter, Leiter, Verbundleiter katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Für die Arbeit mit Sandstein bitte alte Kleidung, feste Schuhe und eine Schutzbrille mitbringen.
Eine Übernachtung gehört nicht zum Angebot. Bei Bedarf können wir Ihnen aber Hinweise zur Übernachtung geben. 
Ihr Werk aus Sandstein können Sie mit nach Hause oder in die Einrichtung nehmen.

Anmeldefrist 3. Oktober 2022

Der Boden vibriert. Trommelnde Hände verbinden sich zu einem gleich-
mäßigen Rhythmus. Der Raum füllt sich mit dem Klang der Trommeln. 
Eine Marimba spielt dazu ihre Melodie und in diese Klangkulisse fallen 
die Worte einer uralten Erzählung. Eine besondere Reise beginnt.  

Seit vielen Jahren reist der Trommelerzähler Markus Hoffmeister 
von einem Ort zum anderen. Mit seinen afrikanischen Trommeln 
und viel Musik nimmt er alle Menschen mit in die Welt der wunder-
baren Weisheitsgeschichten.  

Diese traditionellen Erzählungen möchten unserem Leben Kraft, 
Freude, Trost und Hoffnung schenken. In ihnen spüren wir unsere 
Lebensenergie und unsere Lebensträume. Dieser Tag ist wie eine Reise.  

Markus Hoffmeister lädt ein, miteinander im Rhythmus der Trommeln 
die eigene Lebenskraft zu spüren und mit wunderbaren Erzählungen 
neue Impulse für den eigenen Alltag zu bekommen. Eine wunderbare  
Reise zu den eigenen Quellen – mitten im Alltag.  

RHYTHM AND SPIRIT – ALLES LEBEN IST 
ERFÜLLT VON DER KRAFT DES RHYTHMUS
Ein spiritueller Auszeittag

KURSNUMMER 2022-232 

 Referent Markus Hoffmeister (Diplom-Theologe, Spiel- und Theaterpädagoge und Trommelerzähler, Theomobil e.V.) 

Ort Haus Mariengrund Münster 

Termin 3. November 2022  Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr)

Maximale Teilnehmerzahl 40 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen 

Hinweise –

Anmeldefrist 12. September 2022  

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-231
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-232
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„KOMM UND SIEH!“
Die Bibel mit allen Sinnen entdecken

So wie diese Einladung vor ca. 2.000 Jahren an Nathanael (Joh. 1,46) ausgesprochen wurde, um Jesus zu 
begegnen, möchten wir – Lena Dirksmeier und Bernhard Hülsken –- diese Einladung gerne an Sie aus-
sprechen. Biblische Geschichten, so vermuten wir, prägen bis heute in sehr verschiedener Form und wahr-
scheinlich in unterschiedlichen Lebensphasen das Leben, die Entscheidungen und auch das Verhalten vieler 
Menschen. Möglicherweise sind diese Erinnerungen sehr bewusst und klar, vielleicht aber auch eher aus 
einem Gefühl und der Erinnerung an bestimmte Ausschnitte, Worte oder Bilder der Bibel, manchmal nur 
bruchstückhaft verknüpft. Neben dem „Komm und sieh!“ möchten wir die Bibel noch mit anderen Sinnen 
verknüpfen und sprechen unsere Einladung daher für verschiedene Formen aus: „Komm und lies!“ – 
„Komm und sprich (mit Anderen darüber)!“ – „Komm und spiele (einzelne Szenen)!“ Beim spielerischen 
Eintauchen in Szenen der Bibel lernen Sie die Methode „Bibliodrama“ kennen.

KURSNUMMER 2022-227

Referentin, 
Referent

Lena Dirksmeier (Diplom-Pädagogin, Caritasverband für die Diözeses Münster e.V.), 
Dr. Bernhard Hülsken (Diplom-Religionspädagoge, Caritasverband für die Diözese Münster e.V.)     

Ort Kolping-Bildungsstätte Coesfeld

Termin 22. bis 23. November 2022 Uhrzeit Beginn: 9.30 Uhr am ersten Tag (Stehkaffee ab 9 Uhr); 
Ende: 17.30 Uhr am letzten Tag  

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Bitte beachten Sie, dass die Fortbildung eine Abendeinheit enthält, die bis 20.30 Uhr dauert. Eine Übernachtung ist daher vorgesehen, 
die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Die Veranstaltung kann nur nach Rücksprache ohne Übernachtung gebucht werden. 

Anmeldefrist 11. Oktober 2022 

KLOSTERZEIT
Auf der Suche nach (meinem) Gott

Auf dem Weg des Glaubens ist es gut, zwischendurch immer 
mal wieder innezuhalten und nachzuschauen:

 Welche Gewissheiten tragen mich in meinem Glauben?
 Welche Fragen bewegen mich in meinem Glauben?
 Wohin bin ich unterwegs?
 Was liegt an?

Viel Zeit zum persönlichen Innehalten und Nachsinnen, aber auch 
Zeit zum Austausch und zur gegenseitigen Bereicherung. Die vom 
Glauben geprägte Atmosphäre des Klosters und die Möglichkeit, an 
den Gebetszeiten in der Klosterkirche teilzunehmen, bieten dazu 
den Rahmen.

KURSNUMMER 2022-207

Referent Pater Norbert Bücker (Theologe, Spiritual der Jugendbildungsstätte)  

Ort Haus St. Benedikt, Benediktinerabtei Gerleve

Termin 24. bis 25. November 2022 Uhrzeit Beginn: 10 Uhr am ersten Tag, 
Ende: 13 Uhr am letzten Tag 

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen katholischer Kindertageseinrichtungen

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie 
dies bitte bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 13. Oktober 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Benediktinerabtei Gerleve 

Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-227
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-207
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METHODEN-
WORKSHOPS

Bei dieser Veranstaltungsform geht es um die Vermittlung von 
methodischen Kenntnissen der Religionspädagogik im Elementar-
bereich, wie zum Beispiel in den Bereichen „Biblische Geschichten“, 
„Gottesdienste mit Kindern“, „Interreligiöse Arbeit“, „Kirchenjahr“… 
Eingeladen sind hierzu pädagogische Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kitas, Leitungen, Verbundleitungen sowie Mitglieder 
der Pastoralteams.
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Methodenworkshops

GESCHICHTEN VON KINDERN, KÖNIGEN UND GESCHENKEN     
Ein besonderer Abend im Erzählzelt

Alle Jahre wieder erinnern wir uns an diesem Tag an die Geschichte 
von den „heiligen drei Königen“, die sich aufmachten und einem 
Stern folgten. Inspiriert von dieser uralten biblischen Erzählung 
erzählen auch wir an diesem Abend von weisen Königen und Köni-
ginnen aus fernen Landen, von geheimnisvollen Geschenken und 
vom Suchen und Finden von Kindern, die unter einem Hoffnungs-
stern stehen.

Im Rahmen der Fortbildung „Erzähl´ mir Deine Hoffnung“ gestalten 
professionelle Erzählkünstlerinnen und  -künstler und Teilnehmende 
der Erzählwerkstatt gemeinsam ein überraschendes Programm in 
besonderer Atmosphäre, mal heiter, mal nachdenklich. 

Im Erzählzelt wird an diesem Abend die uralte Kunst des Erzählens 
wieder lebendig. 

Mit Geschichten, die über Grenzen gewandert sind, Geschichten von  
hier und dort, einst und jetzt, Geschichten, die alle etwas gemeinsam 
haben: die Hoffnung auf einen neuen Anfang und ein gutes Ende. 
Geschichten eben, die Hoffnung machen. 

Am Rande der Veranstaltung haben interessierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus Kita und Pfarrei die Möglichkeit, sich über den 
nächsten Zertifikatskurs „Erzähl´mir Deine Hoffnung“ zu informieren. 
Die Veranstaltung findet „indoor“ im und rund um das Erzählzelt im 
Franz Hitze Haus statt.

 „Wir müssen erzählen, weil die Welt von selbst keinen Sinn ergibt.“ 
Heiko Ernst

KURSNUMMER 2022-317

Referentinnen,
Referent

Petra Albersmann (Figurenspielerin und Erzählerin), 
Susanne Tiggemann (Theaterpädagogin, Improschauspielerin, Touché Erzähltheater), 
Thomas Hoffmeister-Höfener (Diplom-Theologe und Geschichtenerzähler, Theomobil e.V.), 
Teilnehmende der Erzählwerkstatt      

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 6. Januar 2022 Uhrzeit 19.30 bis 21 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 80 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, weitere Interessierte

Hinweise –

Anmeldefrist 23. Dezember 2021 

„ERZÄHL MIR DEINE HOFFNUNG“     
Erzählwerkstatt in der Kita

Die Qualifizierungsmaßnahme Erzählwerkstatt in der Kita zielt auf 
eine nachhaltige Förderung der Erzählkultur in Kitas. In der gesamten 
Fortbildung geht es darum, die Kompetenz des freien Erzählens 
durch fachliche Begleitung zu entwickeln und im jeweils eigenen 
pädagogischen Kontext gezielt einsetzen zu können. In verschiedenen 
aufeinander aufbauenden Kursabschnitten werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im freien Erzählen traditioneller Geschichten ermutigt 

und qualifiziert. Auch methodische Möglichkeiten, Geschichten mit  
Kindern zu erleben und zu bearbeiten, werden vermittelt und in einer 
fachlich begleiteten Erprobungsphase angewendet. So kann das 
Erzählen als Medium des interreligiösen Lernens genutzt werden. Den 
Abschluss bildet ein Erzählprojekt in der eigenen Einrichtung. Hier sind 
Kinder, Eltern und Großeltern, Gemeinde und Nachbarschaft eingeladen. 
Das Erzählen soll in das Lebensnetzwerk der Kinder ausstrahlen.

KURSNUMMER 2022-316

Referentinnen, 
Referenten

Petra Albersmann (Figurenspielerin und Erzählerin), Susanne Tiggemann (Theaterpädagogin, Improschauspielerin, Touché Erzähltheater), 
Markus Hoffmeister (Diplom-Theologe, Spiel- und Theaterpädagoge und Trommelerzähler, Theomobil e.V.), Thomas Hoffmeister-Höfener
(Diplom-Theologe und Geschichtenerzähler, Theomobil e.V.), Marco Holmer (Geschichtenerzähler, Regisseur und Dozent, Die Geschichtenfabrik)

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 7. September 2022 bis 24. März 2023 

Auftaktveranstaltung für die Kita und Pfarrei 
nach individueller Absprache (vor dem Modul A)

Modul A: 7. bis 9. September 2022,  9 bis 17 Uhr 

Tutorium I: 12. Oktober 2022 und 13. Oktober 2022
je  15 bis 18 Uhr

Modul B: 15. bis 18. November 2022 , 9 bis 17 Uhr
(inklusive öffentlicher Erzählabend am 17. November 2022)

Tutorium II: 8. Februar 2023 und 9. Februar 2023
je 15 bis 18 Uhr

Modul C: 22. bis 24. März 2023, 9 bis 17 Uhr

Projekttag „Das Zelt kommt!“ nach individueller 
Absprache im Zeitraum zwischen Mai und Juli 2023

Ausbildungsabschluss/Feierliche Zertifikatsübergabe: 
August/September 2023, 15 bis 18 Uhr

Grundkurs Erzählen für interessierte Kolleginnen 
und Kollegen: 20. Januar 2023, 9 bis 17 Uhr

Uhrzeit je 9 bis 17 Uhr | Auftaktveranstaltung für die Kita nach individueller Absprache 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral

Hinweise Voraussetzungen für die Anmeldung ist die Teilnahme eines Tandems aus pädagogischen und pastoralen Mitarbeitenden.  
Übernachtungen sind vorgesehen. Die Kosten trägt das Aktionsprogramm.

Anmeldefrist 24. August 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Theomobil e.V., Akademie Franz Hitze Haus, Münster 

ZERTIFIKATSKURS

Inhaltsverzeichnis

 Sie möchten sich direkt zur Veranstaltung anmelden? Dann klicken Sie auf eine beliebige Stelle auf der jeweiligen Seite. 
 In Ihrem Internetbrowser öffnet sich dann die Anmeldemaske zur Veranstaltung.

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-317
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-316
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Trommelgeschichten© sind eine große Bereicherung in der pädago-
gischen Arbeit. Sie vermitteln uralte Lebensweisheiten mit Leib und 
Seele und fördern gleichzeitig die soziale Kompetenz des Einzelnen 
und die gesamte Gruppenatmosphäre. Geschichten, die alte Weis-
heiten in sich bergen, können auf eine lebendige Weise vermittelt 
werden. Durch die gemeinsame Musik und das Trommeln werden 
alle unmittelbar in die Erzählungen miteinbezogen. Sie erleben sich 
und andere hautnah und können im gegenseitigen Aufeinanderhören 
den respektvollen Umgang miteinander einüben.

Ziele 
 Die Faszination an den uralten Weisheitsgeschichten wecken 
 Praxisnahe Vermittlung eines Modells zur Förderung des  

 interkulturellen Lernens im pädagogischen Arbeitsfeld 
 Konzeptionelle Anregung zur Stärkung des Menschen in seinem  

 Selbstwertgefühl und zur Förderung der sozialen Interaktion  
 einer Gruppe

Inhalte  
 Einführung in die Erlebniswelt der Trommelgeschichten©  

 (Klangwelt, Rhythmus, Musik und Geschichte) 
 Präsentation von Weisheitsgeschichten, Tänzen und Liedern  

 aus verschiedenen Kulturen und Religionen 
 Übung durch Entwicklung von eigenen Trommelgeschichten© 
 Vermittlung von Rhythmus- und Trommelspielen

Methode 
 Es werden gemeinsam die Weisheitserzählungen aus verschiedenen 

 Kulturen und Traditionen mit den Trommeln erzählt. Hinzu kommen  
 Tänze, Lieder und Singspiele aus den verschiedenen Kulturkreisen,  
 die gemeinsam ausprobiert und so kennengelernt werden können.

TROMMELGESCHICHTEN© 

Der Zauber einer anderen Welt

KURSNUMMER 2022-330

Referent Markus Hoffmeister (Diplom-Theologe, Spiel- und Theaterpädagoge und Trommelerzähler, Theomobil e.V.)     

Ort Haus Mariengrund, Münster

Termin 20. Januar 2022 Uhrzeit 9 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 8.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 24 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Hinweise Als Lehrmaterial kann das Fachbuch „Trommelgeschichten – Uralte Weisheitsgeschichten mit Trommeln, Liedern und Tänzen interaktiv 
erzählt“ von Markus Hoffmeister auf der Veranstaltung erworben werden. Das Buch enthält alle Bausteine dieser Fortbildung. In dem 
Buch befinden sich 2 CDs  und einige Trommelrhythmuskarten für den direkten Einsatz in die eigene Praxis. Der Preis beträgt ca. 29,50 €. 

Anmeldefrist 30. Dezember 2021 

OHREN AUF, WIR WOLL'N AUF REISEN GEHEN
Vertiefungsangebot der Erzählwerkstatt

Lieder und Geschichten haben vieles gemeinsam. Sie finden ihren 
Weg zu uns über die Ohren, fordern unseren Verstand und unsere 
Fantasie heraus und können unser Herz erreichen. Es gibt spannende 
Gemeinsamkeiten und Chancen, sie miteinander ins Spiel zu bringen.

An diesem Fortbildungstag gibt es ... 
... Lieder, die Geschichten erzählen   
... Lieder zu biblischen Geschichten   
... Lieder, die einen Erzählrahmen gestalten 
... Lieder, die helfen Geschichten zu finden 
... einfache Begleitungs-Ideen für Lieder 
... Geschichten, die mit Musik und Liedern „bereichert“ werden.

Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.Es sind auch 
Erzieherinnen und Erzieher eingeladen, die behaupten, sie können 
nicht singen. Wichtig ist vor allem: Spaß am Erzählen und Singen.

(Diese Veranstaltung musste aufgrund von Corona in den Jahren 
2020 und 2021 abgesagt werden und wird hiermit nachgeholt.)

KURSNUMMER 2022-318

Referent Herbert Adam (Gemeindereferent und Liedermacher)     

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 9. September 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Diese Fortbildung richtet sich ausschließlich an die Absolventinnen und Absolventen der Qualifizierungsreihe zur Erzählwerkstatt.

Hinweise –

Anmeldefrist 26. August 2022 

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-330
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-318
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Wann und wo haben Sie das letzte Mal gesungen? Singen fällt vielen 
Menschen nicht leicht, erst recht, wenn andere zuhören, wenn Lieder 
eingeübt oder angestimmt werden sollen. Besonders das aber wird 
im pädagogischen Alltag von Ihnen als Erzieherinnen und Erzieher 
erwartet. Dabei könnte alles so einfach sein, denn: „Singen ist die 
eigentliche Muttersprache aller Menschen. Denn sie ist die natür-
lichste und einfachste Weise, in der wir ungeteilt da sind und uns 
ganz mitteilen können mit all unseren Erfahrungen, Empfindungen 
und Hoffnungen.“ (Sir Yehudi Menuhin, Dirigent und Musiker)

Wer das Singen als positive Lebensenergie erlebt, für den wird es 
selbstverständlich, regelmäßig im beruflichen Alltag mit Kindern zu 
singen. Wagen Sie die Entdeckung Ihrer eigenen Stimme, genießen 
Sie die Sicherheit des kollegialen Kreises und freuen Sie sich darauf, 
mit dieser neu gewonnenen Stärke in Ihrer Kita zu singen. 

Kurselemente 
 Atmung und Entspannung
 Stimmbildung und Stimmhygiene 
 Sprech- und Stimmspiele
 Einfache Kanons mit Bewegung, (Pop)Songs, 

 Neue geistliche Lieder, Lieder anderer Kulturen
 Informationen und Übungen zum Singen mit Kindern

Gemeinsam zu singen ist eine besondere Erfahrung der eigenen 
Fähigkeiten, es erzeugt ein positives Gemeinschaftsgefühl und macht 
Erwachsenen sowie Kindern viel Freude. Lieder können den Alltag 
und das (Kirchen-)Jahr strukturieren und besondere Ereignisse oder 
Feste ankündigen. Musik gibt Kindern ein Gefühl von Sicherheit und 
Geborgenheit und kann somit auch eine tiefe religiöse Dimension 
einnehmen.

HEUTE SCHON GESUNGEN?
Die Freude zu singen entdecken und im Kita-Alltag weitergeben

KURSNUMMER 2022-313

Referentin Kirstin Meng-Vormweg (Musikpädagogin) 

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 4. März 2022
18. März 2022
8. April 2022

Uhrzeit 10 bis 16 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Die Teilnahme an allen drei Veranstaltungstagen wird vorausgesetzt.

Anmeldefrist 18. Februar 2022 

In vielen Kindertageseinrichtungen sind zwar Musikinstrumente – 
beispielsweise Orffsches Instrumentarium – vorhanden, aber viele 
Erzieherinnen und Erzieher trauen sich nicht, diese im pädagogischen 
Alltag einzusetzen.

Diese Fortbildung richtet sich an alle, die diese Hemmschwelle 
überwinden möchten. Es werden einfache, aber effektvolle Anwen-
dungs- und Spielmöglichkeiten von Instrumenten vorgestellt.

Mit den Methoden der Rhythmik werden Musik (beziehungsweise 
Klänge) und Bewegung von Anfang an zusammengebracht. Wir lernen 
neue Instrumente kennen, die hervorragend für die Praxis in der Kita 
geeignet sind. In Klanggeschichten, Rhythmusspielen und Liedern setzen 
wir Instrumente ein, ohne dass dafür noten- oder musiktheoretische 
Vorkenntnisse erforderlich wären.

Spaß und ein Gefühl für die Musik sind wichtige Voraussetzungen!  
Beides wird gemeinsam entwickelt und ausgebaut. Ebenso werden 
Klassiker und christliche Lieder rhythmisch begleitet, die zum Beispiel 
zu Festen oder in Kindergottesdiensten eingesetzt werden können.

RHYTHMUS, KLANG UND INSTRUMENTE
Musik in religionspädagogischen Kontexten

KURSNUMMER 2022-310

Referent Christoph Studer (Instrumentenbauer, Rhytmiker und Musikpädagoge)

Ort Familienbildungsstätte Ahlen

Termin 4. Mai 2022 Uhrzeit 9 bis 16 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 23. März 2022 

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-313
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-310
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Methodenworkshops

Jeder und jede kennt sie und hält sie in Ehren: Das erste, das bedeut-
same Kuscheltier, die Kuscheldecke, die erste Puppe. In der frühkind-
lichen Entfaltung und zu Beginn religiöser Entwicklung von Kleinkindern 
spielen die ersten Kuscheltiere eine bedeutsame Rolle. Sie sind von 
zentraler Bedeutung in der Beziehungsentwicklung zu Mutter, Vater 
und weiteren Bezugspersonen. Kuscheltiere und andere Objekte 
können ein zuverlässiger Begleiter und Trostspender werden. Sie 
spielen eine entscheidende Rolle bei der Bildung von Schemata und 
Symbolen und sind wesentlich in der Identitätsentwicklung. Und sie 
haben ihre Bedeutung in der Entwicklung von Gottesbeziehung und 
Menschenbeziehungen. 

Dieser Praxistag für Erzieherinnen und Erzieher setzt an den 
eigenen ersten Erfahrungen und deren Bedeutung für die eigene 
religiöse Entwicklung an. Aus dem erlebten Reichtum und wertvollen 
Erfahrungen werden Ansätze für die religionspädagogische Arbeit in 
der Kita gewonnen. Durch sich abwechselnde praktische Übungen 

und fachliche Inputs werden wir das Lernen lebendig gestalten und 
für Aha-Effekte sorgen. Abgerundet wird die gemeinsame Arbeit 
durch Ideen zur Umsetzung für den pädagogischen Alltag in der Kita.

„AUCH TEDDY IST HEILIG ...“
Beziehungsgeschehen in religiösen Kontexten frühkindlicher Entwicklung

KURSNUMMERN 2022-315

Referentin Cäcilia Scholten (Theologin und Psychologin)

Ort Familienbildungsstätte Dülmen im einsA

Termin 24. März 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 25 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 10. Februar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Dülmen

Dieser Zweitageskurs lässt die Dimension Sprache etwas in den Hinter-
grund treten, um dem Sehen, Hören, Riechen, Tasten, Erspüren, 
Erleben, Spielen und Tun viele Räume zu bieten. Dabei wird gemein-
sam ausprobiert, wie sich diese Räume ganz praktisch mit und für 
Kinder nutzen lassen, um mit Glauben und Spiritualität entdeckend 
in Kontakt zu kommen. 

Elemente aus den Bereichen Kunst, Musik, Spiel, Erlebnis, Natur-
erkundung, Raum- und Kirchenraumerfahrung sind Bestandteile der 
Fortbildung. Geplant ist unter anderem ein Besuch im wunderschönen 
Garten des Kapuzinerklosters in Münster.

MIT KINDERN GLAUBEN BE-GREIFEN
Praxiskurs entdeckendes Lernen und ästhetische Bildung

KURSNUMMERN 2022-312

Referent Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral)     

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 30. bis 31. März 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Bei Bedarf kann eine Übernachtung im Franz Hitze Haus gebucht werden (Übernachtung im Einzelzimmer mit Abendessen und 
Frühstück 50 Euro). Bitte geben Sie den Übernachtungswunsch mit der Anmeldung an. Die Kosten werden Ihnen durch das 
Aktionsprogramm in Rechnung gestellt.

Anmeldefrist 16. März 2022 
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https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-315
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-312
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KINDER, RÄUME, RELIGION  
Gestaltung eines religionsförderlichen Umfeldes 

Kinder bilden sich täglich selbst – auch religiös! Damit der Funke je-
doch überspringen kann, brauchen sie ein anregendes Umfeld, in dem 
sie sich wohl fühlen und sich sozial, emotional und religiös entwickeln 
können. Sie brauchen einen Raum zur Beheimatung in Symbolen und 
Ritualen des Glaubens. Neben vielen anderen Aspekten spielt die 
Raumgestaltung dabei eine große Rolle. Dieser Workshop möchte 
Sie auf dem Weg der Gestaltung eines religionsförderlichen Umfeldes 
für und mit Kindern begleiten. Dabei nehmen Sie im Austausch mit 
Kolleginnen und Kollegen Innen- und Außenräume in den Fokus. 

Inhalte
 Rollenverständnis 
 Raumkonzepte
 Materialangebote 
 Ruhe und Rückzugsorte 
 Religiös bildende Spielarrangements 
 Sinnsuche, Beheimatung und Schöpfungsnähe

KURSNUMMER 2022-321

Referentin Viola M. Fromme-Seifert (Diplom-Religionspädagogin)

Ort Pfarrzentrum Anna Katharina, Coesfeld und Kita St. Laurentius

Termin 9. Mai 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Nach Ihrer Anmeldung werden wir Sie per E-Mail einladen, uns Fotos aus Ihrer Einrichtung und Ihre Anliegen zukommen zu lassen, so 
dass Sie von der Referentin und den Kolleginnen und Kollegen ganz konkrete Anregungen zu Ihren Fragestellungen erhalten können.

Anmeldefrist 28. März 2022 

„Du: Pferd; Du: armer Mann; Ich: Martin!“. 

Mit diesen Worten fordert Elias (gerade zwei Jahre alt) andere Kinder zum Spiel auf – im März! Vier 
Monate schon beschäftigt ihn der Heilige Martin als Vorbild und begleitet ihn im Alltag. Wie kann sich ein 
Kleinkind über einen so langen Zeitraum von einem Thema bewegen lassen? Wie äußert es, was es braucht? 
Wie zeigt es seine Spiritualität? Und was zeichnet eine fördernde Religionspädagogik im U3-Bereich aus? 
Diesen und vielen anderen Fragen geht diese Fortbildung nach und liefert Hintergrundwissen aus der Praxis 
und vor allen Dingen durch aktives Erfahren und Einüben hilfreiche Bausteine für die Praxis.

Die Veranstaltung macht Mut, über die Spiritualität und Religiosität von unter dreijährigen Kindern 
nachzudenken, auf einer gemeinsamen Reise mit Geduld das Potenzial der Jüngsten zu entdecken und neue 
Ansätze und Methoden auszuprobieren (beispielsweise Gott im Spiel, Spielstationen, Erzähltheater und 
Erzählschiene).

KURSNUMMER 2022-319

Referentin Viola M. Fromme-Seifert (Diplom-Religionspädagogin)

Ort Priesterhaus Kevelaer

Termin 18. bis 19. Oktober 2022 Uhrzeit 9 bis 17 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Bitte bringen Sie ein Sitzkissen sowie gemütliche Kleidung (Teile der Veranstaltung finden in einem Sitzkreis am Boden statt) und zur 
Thematik passende und aus Ihrer Sicht teilenswerte Materialien, Projektdokumentationen, Literatur etc. mit.

Bei Bedarf kann eine Übernachtung im Priesterhaus Kevelaer gebucht werden (Übernachtung im Einzelzimmer mit Abendessen 
und Frühstück 89 Euro). Bitte geben Sie den Übernachtungswunsch mit der Anmeldung an. Die Kosten werden Ihnen durch das 
Aktionsprogramm in Rechnung gestellt.

Anmeldefrist 6. September 2022 

RELIGIÖSES ERLEBEN VON ANFANG AN    
Bausteine für die U3-Praxis

„Es gab zahlreiche 
Empfehlungen für die 
Arbeit im U3Bereich, 
die sehr hilfreich waren 
und von denen ich 
einige umsetzen werde. 
Eine wirklich gelungene 
Fortbildung.“
O-Ton Teilnehmerin 2021

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-321
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-319
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ZUSAMMENARBEIT MIT ELTERN 
Neue und kreative Impulse

KURSNUMMER 2022-326

Referent Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral)     

Ort Familienbildungsstätte Bocholt

Termin 6. Mai 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 25. März 2022 

Grundlegend für die Zusammenarbeit zwischen Eltern und Kita ist 
eine gemeinsame Vertrauensbasis. Ein Faktor für diese Vertrauens-
basis ist eine persönliche Beziehungsebene. Sehr hilfreich für solch 
eine Beziehungsebene ist die Möglichkeit, in eine lebendige und 
wohltuende Kommunikation miteinander zu kommen; besonders 
wenn es dann auch noch um grundlegende Themen wie Werte, 
Überzeugungen, Glauben oder Spiritualität geht.

Der Fortbildungstag gibt praktische Anregungen, wie die Zusammen-
arbeit mit Eltern auch bei schwierigen Fragen und Themen gelingen 
und unterstützt werden kann. Am Beispiel konkreter Methoden 
probieren wir gemeinsam aus, was sich verändert, wenn Angebote 
so gestaltet werden, dass ein Austausch, Beziehung und Kontakt 
vielleicht noch einmal ganz anders möglich werden.

PROFIL IN DER ÖFFENTLICHKEIT SCHÄRFEN    
Konzepte, Kanäle und Formate

„Tue Gutes und rede darüber“ – das gilt im Bereich der katholischen 
Kitas im Bistum Münster ganz besonders, denn: Sie tun Gutes, enga-
gieren sich, stellen Projekte auf die Beine, stellen sich immer neuen 
Herausforderungen. Und das für das Wertvollste, was wir in unserer 
Gesellschaft haben: unsere Kinder. 

Deswegen ist es besonders wichtig, dass die Öffentlichkeit davon 
erfährt. Vielleicht ist das manchmal leichter gesagt als getan, denn 
Öffentlichkeitsarbeit kommt oftmals noch „oben drauf“ auf das eigent-
liche Tun. 

Dass Öffentlichkeitsarbeit plan-, handhabbar, nicht belastend und 
kein Zufall ist und dass sie vor allem Spaß machen kann, darum geht 
es in diesem Kurs. 

Wir sprechen über Konzepte, Kommunikationskanäle, Formate und 
auch darüber, dass das Rad nicht immer neu erfunden werden muss.

KURSNUMMER 2022-301

Referentin Julia Geppert (Bischöfliches Generalvikariat, Abteilung Medien- und Öffentlichkeitsarbeit/Bischöfliche Pressestelle)

Ort Familienbildungsstätte Werne

Termin 23. März 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 9. Februar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Werne 

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-326
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-301
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GESTALTUNGSKURS FÜR  
BIBLISCHE ERZÄHLFIGUREN      

KURSNUMMER 2022-327

Referentin Eva Maria Jansen (Pastoralreferentin, Kursleiterin für biblische Erzählfiguren) 

Ort Haus Haard, Oer-Erkenschwick

Termin 26. bis 27. Januar 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 12 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Mitzubringen sind: 

 alter Lappen oder eine Schürze
 ein altes Doppel- oder Feinripp-Unterhemd
 Schreibtischlampe, Verlängerungskabel, Mehrfachsteckdose
 ein Fingerhut (falls vorhanden)

Bei Bedarf kann eine Übernachtung im Haus Haard gebucht werden (Übernachtung im Einzelzimmer mit Abendessen und 
Frühstück 65 Euro). Die Kosten werden Ihnen durch das Aktionsprogramm in Rechnung gestellt. Bitte beachten Sie auch das 
Angebot „Biblische Geschichten werden lebendig – Erzählworkshop mit biblischen Erzählfiguren“.

Anmeldefrist 5. Januar 2022 

Biblische Erzählfiguren helfen, Texte der Bibel besser zu verstehen. Durch den Einsatz der Figuren soll 
Menschen die Botschaft Gottes nähergebracht, sichtbar und erfahrbar gemacht werden. So können die 
Menschen der Bibel neu aufleben und wir erfahren, was sie uns heute noch zu sagen haben. Die „er-
wachsenen“ Figuren sind ungefähr 30 cm groß, Kinderfiguren entsprechend kleiner. Sie sind biegsam und 
mit Naturstoffen bekleidet. Das Gesicht ist nicht ausgearbeitet und damit nicht auf einen bestimmten Ge-
fühlszustand festgelegt. Durch Veränderung von Haltung, Gebärde und Kleidung können sie immer neue 
Personen darstellen. In einem Gestaltungskurs können zwei Figuren (Mann, Frau oder Kind) angefertigt 
werden. Das Material wird von der Kursleiterin mitgebracht.

„Eine so bis ins Detail 
gut vorbereitete 
Veranstaltung habe ich 
nur sehr selten erlebt.“
O-Ton Teilnehmerin 2019

BIBLISCHE GESCHICHTEN WERDEN LEBENDIG        
Erzählworkshop mit biblischen Erzählfiguren

In dieser Veranstaltung üben wir den Einsatz der biblischen Erzähl-
figuren ein, erhalten vielfältige kreative Ideen und setzen sie praktisch 
um. Dabei lassen wir uns von Heilungsgeschichten der Bibel inspirieren, 
die zeigen: Die Begegnung mit Jesus verändert die Menschen. Sie 
fühlen sich angenommen, aber auch herausgefordert.

KURSNUMMER 2022-328

Referentin Eva Maria Jansen (Pastoralreferentin, Kursleiterin für biblische Erzählfiguren) 

Ort Familienbildungsstätte Borken

Termin 24. Februar 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Mitzubringen sind (insofern vorhanden) eigene biblische Erzählfiguren.

Anmeldefrist 13. Januar 2022 

„Die Referentin vermittelt das Wissen sehr anschaulich und 
mit viel Begeisterung, so dass man keine Schwierigkeiten 
hat, zuzuhören. Die Fortbildung ist sehr empfehlenswert!"

O-Ton Teilnehmerin 2020

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-327
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-328
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„Eine so bis ins Detail gut vor
bereitete Veranstaltung habe 
ich nur sehr selten erlebt.“

GOTT IM SPIEL (GODLY PLAY)          
Kennenlerntag

Gott im Spiel (Godly Play), das spirituelle und religiöse Bildungskonzept für Kinder und Erwachsene, lädt 
ein, die biblische Welt neu und vor allem in der eigenen Welt zu entdecken. Mit Gott im Spiel werden 
Geschichten nicht nur erlebt: Durch das Spiel und die individuelle kreative Auseinandersetzung wird die 
naturgegebene Spiritualität der Kinder gefördert und sie können (ebenso wie Erwachsene) für sich per-
sönlich Besonderes erfahren. 

Der Tagesworkshop führt in die Welt des Ansatzes von Gott im Spiel ein und blickt dabei intensiv auf 
die Umsetzung im Kitakontext. Es werden Glaubensgeschichten (Altes Testament) und Jesusgeschichten 
(Neues Testament) präsentiert. Außerdem haben die Teilnehmenden Raum, sich im Geschichtenerspielen 
auszuprobieren.

KURSNUMMER 2022-311

Referentin Viola M. Fromme-Seifert (Diplom-Religionspädagogin)     

Ort Benediktshof Münster-Handorf

Termin 22. Februar 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Bitte bequeme Kleidung tragen und ein gemütliches Sitzkissen mitbringen.

Anmeldefrist 11. Januar 2022 

„Die Referentin lebt 
und liebt ihre Arbeit 
und ist dadurch sehr 
motivierend!“
O-Ton Teilnehmerin 2019

FORTBILDUNG ZUR GODLY PLAY-ERZÄHLERIN/
ZUM GODLY PLAY-ERZÄHLER        
Glaubensgeschichten, Gleichnisse und liturgische Einheiten

In diesem zertifizierten Erzählkurs lernen Sie zahlreiche Godly Play-
Geschichten aus den drei Genres Glaubensgeschichten, Gleichnisse 
und liturgische Einheiten kennen. Sie erzählen und ergründen eine 
Geschichte und sind dabei, wenn die anderen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre Geschichten erzählen. Sie erhalten jeweils konstruktive 
Rückmeldungen und werden im Verlauf der vier Tage selber zu Exper-
tinnen und Experten, was das Erzählen und Ergründen einer Godly Play-
Geschichte betrifft. Die drei Genres werden in thematischen Einheiten 
behandelt, an deren Ende eine eingehende Auseinandersetzung mit  
den Spezifika des jeweiligen Genre steht. Darüber hinaus werden Inhalte  
des Einführungstages aufgegriffen und vertieft. Dabei handelt es sich  
um das Raumkonzept und die damit zusammenhängende Frage nach  
einem sicheren Raum sowie das Thema der Spiritualität von Kindern. 
Auch wird der Godly Play-Ansatz vor dem Hintergrund der Montessori- 
Pädagogik beleuchtet und Anknüpfungspunkte werden aufgezeigt. 
Darüber hinaus wird der Kunst des Ergründens intensiv nachgegangen. 
Die Teilnahme an einer Kennenlernveranstaltung wird vorausgesetzt.

KURSNUMMER 2022-324

Referentin, Referent Dr. Delia Freudenreich (Theologin), Markus Rischen (Pastoralreferent, Diplom-Theologe)

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 9. bis 10. September 2022 und 21. bis 22. Oktober 2022 
(Achtung: Freitag/Samstag)

Uhrzeit 9 bis 20.15 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche für 
die Aus- und Fortbildung von pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Eine Übernachtung ist jeweils vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. 
Die Teilnahme an einer Kennenlernveranstaltung wird vorausgesetzt. Hierzu zählen:
- zweitägige Fortbildung „Religiöses Erleben von Anfang an – Bausteine für die U3-Praxis“
- eintägige Fortbildung „Godly Play – Erzählwerkstatt“ beziehungsweise „Gott im Spiel (Godly Play) – Kennenlerntag“
Bitte bringen Sie zur Veranstaltung  eine Bestätigung mit, durch die Sie Ihre Teilnahme an einer der oben genannten Veranstaltungen 
nachweisen können.

Anmeldefrist 29. Juli 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von: Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-311
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-324
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„ÜBER GOTT UND DIE WELT“      
Glauben und Leben in Serien, CDs oder Tonies®

KURSNUMMER 2022-308

Referentin Dr. Andrea Spans (Theologin, pädagogische Mitarbeiterin Bildungsforum Kleve)     

Ort Haus der Familie Emmerich

Termin 29. März 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffe ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 15. Februar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Bildungsforum Kleve  

In dieser Werkstatt lernen wir neue Medien kennen, die Glaubens-
fragen stellen und den Lebensalltag der Kinder aufgreifen. „Über 
Gott und die Welt“ – zu diesem Gespräch laden Serien, CDs oder 
Tonies® ein, die an biblische Erzählungen und Figuren anknüpfen.  
Sie ermutigen dazu, auch in der Kita das Gespräch mit den Kindern 
zu suchen. Anhand unserer persönlichen Bestsellerliste entwickeln 
wir Ideen, wie dieser Austausch im Alltag der Kita gelingen kann.

ZEICHNEN UND ERZÄHLEN: SPRECHZEICHNEN      
Erzählen und Zeichnen miteinander verbinden

KURSNUMMER 2022-305

Referentin Barbara Lipperheide (Religionspädagogin, Diplom-Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin, Haus der Familie, Münster)     

Ort Familienbildungsstätte Dülmen im einsA

Termin 8. September 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 28. Juli 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Dülmen 

Biblische Geschichten sind Erzählgeschichten. Wenn diese Geschich-
ten gut erzählt werden und dann noch eine verblüffend einfache 
Technik des Zeichnens dazu kommt, können sich weder Erwachsene 
noch Kinder diesem Reiz und der Botschaft entziehen! 

Übrigens: Für das Zeichnen muss man kein Kreativkünstler sein!

„Ich habe eine tolle Möglichkeit kennengelernt, mit Kindern  
biblische Geschichten neu zu erleben und gehe mit viel Input 
nach Hause. Die Referentin war sympathisch, kompetent 
und motivierend.“

O-Ton Teilnehmerin 2020

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-308
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-305
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Ihre Namen sind so zahlreich: Christophorus, Elisabeth, Franziskus oder Barbara: Zahlreiche Geschich-
ten, Mythen und Legenden umranken sie, besondere Ereignisse und Taten verbergen sich hinter ihren 
Biographien, große Glaubenskraft geht von ihnen aus: die Welt der Heiligen. Wer einmal in ihre Welt 
hineintaucht, entdeckt in den geheimnisvollen, anrührenden und spannungsvollen Geschichten kostbare 
Schätze, die auch unser Leben bereichern und wichtige Impulse geben können.

Diese Fortbildung möchte dazu einladen, diesen bunten Schatz unserer kirchlichen Tradition mit 
Kindern spielerisch und interaktiv zu entdecken. Im Mittelpunkt werden religionspädagogische Einheiten 
stehen, die den Kindern die Welt der Abenteurer Gottes auf ganzheitliche Weise vermitteln. Diese Einhei-
ten können direkt und unmittelbar in die eigene Praxis eingesetzt werden.

Inhalte
 interaktive Mitmachgeschichten zu ausgewählten Heiligen
 symbol-didaktische Entfaltung besonderer Heiligenmotive
 musikalische Gestaltung durch Lieder und Tänze
 Hintergrundinformationen zu einzelnen Persönlichkeiten und zur Heiligenverehrung im Kirchenjahr
 Impulse für die ganzheitliche Gestaltung einzelner Heiligenfeste im Kirchenjahr

ABENTEURER GOTTES
Die Welt der Heiligen mit Kindern entdecken

KURSNUMMER 2022-325

Referent Markus Hoffmeister (Diplom-Theologe, Spiel- und Theaterpädagoge und Trommelerzähler, Theomobil e.V.)     

Ort Familienbildungsstätte Gronau

Termin 4. November 2022 Uhrzeit 9 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 8.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 23. September 2022 

„Habe schon viele Fort
bildungen besucht. Diese 
hat mich besonders 
beeindruckt, da sie sehr 
praxisbezogen war und 
mit einfachen Mitteln 
viel erreicht wurde. Ein
fach empfehlenswert!“
O-Ton Teilnehmerin 2019

Das Kirchenjahr beginnt nicht am 1. Januar, sondern am ersten Advents-
sonntag. Durch das Jahr hindurch feiern wir Gott und das Leben zu 
unterschiedlichen Zeiten und aus unterschiedlichen Anlässen.

Wir reisen in diesem Workshop einmal durch das Kirchenjahr: 
Welche Feste sind unsere persönlichen Lieblingsfeste und welche 
sind ganz vorne in der Kita mit dabei? Welche Feste sind uns fremd, 
vielleicht auch fremd geworden? Auf unserer Reise durch das Kirchen- 
jahr machen wir auch gerade hier Station, um über Symbole, Farben 
und Texte einen eigenen Zugang wieder zu entdecken oder neu zu 
entwickeln.

WIR FEIERN DAS LEBEN
Mit Kindern durch das Kirchenjahr

KURSNUMMER 2022-323

Referentin Dr. Andrea Spans (Theologin, pädagogische Mitarbeiterin Bildungsforum Kleve)     

Ort Familienbildungsstätte Kalkar

Termin 26. Oktober 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 14. September 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Bildungsforum Kleve 

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-325
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-323
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GLAUBEN VOLLE PULLE        
Kinder spielen, tanzen, singen, trommeln von Gott

Seit vielen Jahren reist Markus Hoffmeister durch die Kitas und ent-
wickelt stets neue Formen, um den Glauben mit den Kindern mit 
Freude und Tiefe neu zu erleben. An diesem Tag bietet er ein „the 
best of" aus seiner religionspädagogischen Praxis an:

Inhalte 
 Lieder zum Sofort-Mitsingen und Mitmachen 
 Interaktive Erzählungen aus der Bibel  

 (zum Beispiel mit Schwungtuch) 
 Rituale und Gebete mit Leib und Seele 
 Trommelgeschichten 
 Religionspädagogische Einheiten zur direkten  

 Umsetzung in die eigene Praxis

Ob für den Morgenkreis, für den Wortgottesdienst oder für eine 
themenbezogene Einheit: die Bausteine können vielseitig eingesetzt 
und direkt in die eigene Praxis umgesetzt werden. So vermittelt der Tag 
konkretes Handwerkszeug und schenkt vor allem Mut und Freude für 
die eigene religionspädagogische Arbeit; denn Glaube mit Kindern er-
leben macht Spaß und gibt dem Leben eine besondere Tiefe und Weite.

KURSNUMMER 2022-303

Referent Markus Hoffmeister (Diplom-Theologe, Spiel- und Theaterpädagoge und Trommelerzähler, Theomobil e.V.)     

Ort Haus Mariengrund, Münster

Termin 19. Januar 2022 Uhrzeit 9 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 8.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 30 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 5. Januar 2022

GOTTESDIENST DARF FRECH UND WILD UND WUNDERVOLL SEIN
Kreative Zugänge zur Feier des Glaubens

Gemeinsam mit Kindern Gottes bunte Welt entdecken: experimen-
tieren, basteln, matschen, singen, bauen, toben und gemeinsam essen.

An verschiedenen Stationen werden wir herausgefordert, uns auf 
neue, kreative Zugänge zum Glauben einzulassen. Beteiligung wird 
ganz großgeschrieben. Die Grundhaltung ist nicht ein „Wir für euch“, 
sondern ein „Wir mit euch“. Ein gemeinsamer Lern-Raum eröffnet 
sich zum Entdecken des Evangeliums mit allen Sinnen und auf ganz 
kreative Weise. Der Glaube an Christus kommt nicht belehrend da-
her, sondern stiftet Gemeinschaft und kann ohne Zwang ausprobiert 
und erlebt werden.

KURSNUMMER 2022-329

Referent Søren Zeine (Religionspädagoge)

Ort Haus der Familie, Münster

Termin 16. Februar 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 12. Januar 2022

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von: Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus der Familie Münster

„Die Fortbildung war sehr gut, weil Wissen für die Praxis 
lebhaft und neu vermittelt wurde.“

O-Ton Teilnehmerin 2021

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-303
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-329
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MIT KINDERN IN MÄRCHEN WERTE, ETHIK UND 
DIE GROSSEN FRAGEN DES LEBENS ENTDECKEN

In vielen Situationen im Alltag der Kita geht es um die Achtsamkeit, 
den achtsamen Umgang miteinander, mit der Natur, dem Leben. 
Volksmärchen, in denen die Achtsamkeit einen großen Stellenwert 
hat, sind ein geeignetes Medium, dieses Bemühen zu unterstützen. 
In ihnen lassen sich mögliche Antworten auf die großen Fragen des 
Lebens entdecken. Infolge seiner Denkstruktur hat das Kind im Kita-
Alter unmittelbaren Zugang zur Aussage von Märchen.

In dieser Fortbildung erhalten Sie Hintergrundwissen zu Märchen 
und deren Auswahl mit Blick auf die emotionale, kognitive und 
religiöse Entwicklung von Kindern im Elementarbereich. Praktisch 
werden Sie einzelne Märchenaktionen zum Thema Achtsamkeit 
mittels Bewegung, Spiel, Musik und Sprache erarbeiten sowie das 
bildgestaltende Vorlesen und Erzählen einüben.

KURSNUMMER 2022-300

Referentinnen Elisabeth Pitsch (Gemeindereferentin Bonn), 
Ursula Thomas (Märchenerzählerin, Mitglied in der Erzählergilde der Europäischen Märchengesellschaft, Montessoripädagogin)

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 24. bis 25. Januar 2022 Uhrzeit 9.15 bis 18.30 Uhr am ersten Tag 
(Stehkaffee ab 9 Uhr), 
9.15 bis 13 Uhr am zweiten Tag 
(Abschluss mit dem gemeinsamen Mittagessen) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 10. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Akademie Franz Hitze Haus, Münster 

WEB-SEMINAR: HALLO GOTT – DAS LEBEN IST SCHÖN!    
Ein Web-Seminar rund um das Beten mit Kindern in Kita und Familie

Beten tut der Seele gut! Ein Gebet kann Dankbarkeitsverstärker, 
Trostspender, Beziehungsausdruck und Alltagsritual sein. Wenn wir 
mit den Jüngsten beten, spüren sie, dass sie nicht allein sind. Mit 
Gott können sie in Kita und Familie den Tag beginnen, reden, fröhlich 
oder traurig sein und den Tag beenden.

Inhalte
 Alltagsthemen der Kinder
 Familienreligiosität und Alltagsstruktur in der Kita 
 Multireligiöse Kontexte

Sie sind eingeladen interaktiv herauszufinden, 
 welche Gebetsform zu Ihnen passt und was Sie 

 den Kindern schenken wollen;
 welche Sprache und welche Gebetsformen junge 

 Kinder (auch unter drei Jahren) ansprechen;
 wie Beten in multireligiösen Kontexten geht und 
 wie Sie Eltern beim Thema Gebet unterstützen können.

KURSNUMMER 2022-320

Referentin Viola M. Fromme-Seifert (Diplom-Religionspädagogin)     

Ort Online, Videokonferenzplattform Zoom

Termin 28. März 2022 Uhrzeit 9 bis 15 Uhr, Technikcheck ab 8.45 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Bringen Sie gerne Ihre liebsten Gebetsrituale mit, um Sie mit Kolleginnen und Kollegen zu teilen.
Seien Sie bitte um 8.45 Uhr zu einem Technikcheck online.

Anmeldefrist 14. Februar 2022 

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-300
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-320
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ABSCHIED, TOD UND TRAUER – (K)EIN THEMA FÜR KINDER?!
Herausforderung im Kita-Alltag

Kinder sind neugierig auf das Leben, sie forschen und gehen auf Ent-
deckungsreise. Sie stellen Fragen zu dem, was ihnen in ihrem Leben 
begegnet, somit auch im Kontext von Tod und Sterben. Sie wollen 
begreifen, was passiert und möchten Antworten. Dabei haben Kin-
der im Kita-Alter häufig einen unvoreingenommenen, spielerischen 
Umgang mit der Thematik. Wir werden gemeinsam erarbeiten, wie Sie 
diesen natürlichen Umgang in der Kita begleiten und fördern können.

In unserer Gesellschaft versuchen wir Kinder oft intuitiv vor Tod und 
Trauer zu beschützen. Dies geschieht, weil wir wissen, wie schmerzvoll 
Verluste sein können. Einen geliebten Menschen zu verlieren bringt 
die Welt eines Kindes durcheinander. Der gewohnte Rahmen ist nicht 
mehr vorhanden und routinierte Lebenssituationen brechen weg.

Um Handlungsmöglichkeiten und Sicherheiten im akuten Todesfall 
zu erhalten, werden wir uns an folgenden Fragen orientieren:

 Welche Abschiede kennen Sie im Kita-Alltag?
 Wie erleben Kinder Abschied, Tod und Trauer?
 Wie geht es Ihnen als Fachkraft mit dem Thema und was 

 brauchen Sie, um damit umgehen zu können?
 Wie können wir Abschiede und Verluste im Alltag integrieren?

Außerdem werden wir zusammen eine Checkliste erstellen, die 
Ihnen im akuten Todesfall Hilfe und Struktur bietet.

KURSNUMMER 2022-309

Referentin Birgit Wältring (Diplom-Sozialarbeiterin, Hospiz „haus hannah“ in Emsdetten)     

Ort Familienbildungsstätte Rheine

Termin 16. März 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 12 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 2. Februar 2022

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Rheine  

MIT KINDERN DIE WELT ERKLÄREN      
Magisches Denken bei und Philosophieren mit Kindern

Kinder versuchen, sich ein Bild von der Welt zu machen. Dabei geht es 
ihnen oft darum, den Ursachen und Zusammenhängen auf den Grund 
zu gehen. Viele Kinder haben intensive Phasen von Warum-Fragen. 
Die Erklärungen, die sie selbst entwickeln oder von Erwachsenen 
angeboten bekommen, werden von ihnen nicht mit wissenschaftlich- 
rationalem Anspruch geprüft. Die Kinder prüfen eher, wie sich eine 
Erklärung anfühlt. Dabei entwickeln und akzeptieren sie oft auch 
magische Zusammenhänge. „Es regnet, weil die Blumen Durst haben.“ 
„Es schneit, weil Frau Holle ihre Betten ausschüttelt.“ „Der Abend-
himmel ist rot, weil die Engel Plätzchen backen.“ 

In dieser Fortbildung dreht sich alles um das kindliche Denken. 
Was sagt uns die Entwicklungspsychologie über das Denken und die 
Entstehung von Weltbildern? Was ist „magisches Denken“ und wie 
kann man damit umgehen? Welche Bedeutung hat das Philosophie-
ren mit Kindern für die Religionspädagogik? Wie lassen sich mit der 
Methode des „Philosophierens mit Kindern“ Denkprozesse anregen?

KURSNUMMER 2022-314

Referent Christian Peitz (Diplom-Pädagoge und Autor)    

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 5. Mai 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffe ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche für die 
Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 21. April 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-309
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-314
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Die Ausgangsfrage der Ethik lautet: „Was soll ich tun?“ In diesem 
Seminar möchten wir diese Frage auf die für Frühpädagogik verantwort-
lichen Erwachsenen beziehen. „Wie sollen wir pädagogisch handeln?“ 
Anhand von zahlreichen Beispielen soll eine Einführung in die christliche 
Sozialethik erfolgen. In vielen katholischen Kitas sind die Konzeptionen 
und das Leitbild voller Begriffe der Sozialethik. Wir möchten diese 
Begriffe wie „Personalität, Solidarität, Gerechtigkeit oder Nachhaltig-
keit“ genauer untersuchen und auf unsere pädagogische Praxis 
beziehen. Ziel der Veranstaltung ist es, die eigene „ethische Brille“ zu 
schärfen und einen Bezug zwischen dem christlichen Menschenbild 
und unseren pädagogischen Werten und Haltungen herzustellen. 

In der Kita und in der Beziehung zu Kindern, Eltern oder Kolleginnen  
und Kollegen werden wir mit ethischen Herausforderungen konfron-
tiert. Viele Krankenhäuser und soziale Einrichtungen führen aus  
diesem Grund ethische Fallbesprechungen durch. In diesem Seminar  
setzen wir uns mit vergleichbaren Reflexionsmethoden für die Kita  
auseinander. Eine strukturierte Reflexion von Konflikten oder päd- 
agogischen Problemen bietet Handlungssicherheit und stärkt die 
gemeinsame Haltung im Team. Das katholische Profil einer Kita zeigt 
sich im Alltag in dem pädagogischen Handeln und der eigenen wert-
orientierten Haltung.

UNSER GEMEINSAMER WERTEKOMPASS 
Ethisch entscheiden im Kita-Team

KURSNUMMER 2022-307

Referent Sebastian Schiffmann (Erziehungswissenschaft M.A., Theologie M.A., Akademie Franz Hitze Haus Münster)     

Ort Akademie Franz Hitze Haus, Münster

Termin 9. bis 10. November 2022 Uhrzeit Erster Tag: 9.30 bis 16.30 Uhr;
zweiter Tag: 9 bis 16 Uhr

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Bei Bedarf kann eine Übernachtung im Franz Hitze Haus gebucht werden (Übernachtung im Einzelzimmer mit Abendessen und 
Frühstück 50 Euro). Bitte geben Sie den Übernachtungswunsch mit der Anmeldung an. Die Kosten werden Ihnen durch das 
Aktionsprogramm in Rechnung gestellt.

Anmeldefrist 26. Oktober 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Akademie Franz Hitze Haus, Münster

„DA STAUNTEN OCHS UND ESEL“        
Von Tieren Achtsamkeit für die Arbeit mit Kindern lernen

KURSNUMMER 2022-306

Referentinnen, 
Referent 

Christiane Kawon (Erzieherin), Christina Rönnebäumer (Erzieherin), 
Christiane Steigenberger (Lehrerin und Fachberaterin für Entspannungsverfahren und Burn-out-Prävention), 
Rainer Hagencord (Priester und Biologe, Leiter des Institutes für Theologische Zoologie)

Ort Haus Mariengrund, Münster

Termin 12. bis 13. September 2022 Uhrzeit 9 Uhr bis 16.30 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 15 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche für die 
Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 1. August 2022

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus Mariengrund Münster 

Tiere nehmen in der Welt der Kinder einen wesentlichen Platz ein – 
sie fühlen sich unmittelbar mit ihnen verbunden. Diese Verbunden-
heit mit der Natur und die Nähe zu Tieren ist für Menschen und 
insbesondere für Kinder ein Grundbedürfnis. Dieses Bedürfnis zu 
unterstützen und zu stärken ist das Anliegen einer tier- und achtsam-
keitsgestützten Pädagogik, wie auch der Naturpädagogik. 

Im direkten Kontakt mit den Tieren wird die Welt des Staunens, 
des Respekts gegenüber den Mit-Geschöpfen, die gleichzeitig ganz 
nah und ganz anders sind, eröffnet. So werden die Kinder für einen 
achtsamen Umgang mit den Tieren und ihren Eigenheiten sowie 
Bedürfnissen sensibilisiert und damit in ihrer Entwicklung zu einfühl-
samen und verantwortungsvollen Lebewesen im Sinne des wahren 
Menschseins unterstützt: „Die Tiere sind unsere Brüder, die großen 
wie die kleinen. Erst in dieser Erkenntnis gelangen wir zum wahren 
Menschentum.“ (Albert Schweizer)

Das Seminar vermittelt Ansätze, Zugänge und Methoden einer tierge-
stützten Pädagogik und naturpädagogische Elemente und vertieft diese 
Ansätze zum einen aus der Perspektive der theologischen Zoologie und 
zum anderen mit Übungen aus der Achtsamkeitspraxis mit Kindern.

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-307
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-306


8080 81

Gemeinsam mit einer christlichen und einer muslimischen Kursleiterin besuchen wir eine Kirche und eine 
Moschee. Wir setzen uns mit dem Glaubensleben und den Glaubensüberzeugungen auseinander, die sich 
in den beiden Gottesdiensträumen zeigen. 

Im Anschluss daran werden Eckpunkte des Zusammenlebens unterschiedlicher Religionen in einer 
Kita erarbeitet.

KIRCHE UND MOSCHEE 
Eine Exkursion

KURSNUMMER 2022-304

Referentin Barbara Lipperheide (Religionspädagogin, Diplom-Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin, Haus der Familie, Münster) und 
N.N., Islamwissenschaftlerin   

Ort Der Treffpunkt innerhalb Münsters wird noch bekannt gegeben.

Termin 10. März 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffe ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Für den Besuch in der Moschee bitte angemessene Kleidung tragen beziehungsweise mitbringen (lange Hose oder mindestens 
knielange Röcke, Socken, Tuch oder Schal zur Kopfbedeckung).

Anmeldefrist 27. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von: 
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus der Familie Münster

DIALOG DER RELIGIONEN UND KULTUREN          
Interkulturelle und interreligiöse Aspekte

Die Gruppen in der Kita sind seit vielen Jahren geprägt von Kindern 
unterschiedlicher Herkunft und verschiedener Glaubensformen. 
Interkulturelle Kompetenz unterstützt Erziehende dabei, diese Hete-
rogenität zu erkennen und zu leben.

Doch wie kann interkulturelle Kompetenz erlernt werden? 
Welches Wissen über die verschiedenen Religionen, beispielsweise 
islamische Glaubensvorstellungen, ist hilfreich? Wie können die 
Kinder für den Umgang mit den unterschiedlichen Glaubensformen 
sensibilisiert werden?

Der Workshop vermittelt zum einen Handlungsstrategien der 
interkulturellen Kompetenz, die für den Umgang mit Heterogenität 
nützlich sind. Zum anderen wird anhand von islamischen Glaubens-
vorstellungen verdeutlicht, wie diese im Alltag in der Kita gelebt 
werden können. Darüber hinaus werden Beispiele vorgestellt, wie 
Kinder anhand von unterschiedlichen Glaubensformen die Vielfalt  
in einer Gesellschaft kennenlernen können.

KURSNUMMER 2022-302

Referentinnen Ursula Bertels (Ethnologin), 
Viktoria Jäger (Kultur- und Sozialanthropologin/Soziologin)    

Ort Familienbildungsstätte Selm

Termin 11. Februar 2022 Uhrzeit 9 bis 16 Uhr  

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erziehern und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise –

Anmeldefrist 7. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Familienbildungsstätte Selm

„Eine perfekt organi
sierte Veranstaltung 
in einer angenehmen 
Atmosphäre.“

O-Ton Teilnehmerin 2020

Methodenworkshops Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-304
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-302
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Interreligiöses beziehungsweise interkulturelles Lernen in der Kita 
geschieht aus der Notwendigkeit heraus, dass in vielen Einrichtungen 
Mädchen und Jungen täglich zusammen sind, die aus verschiedenen 
Herkunftsländern kommen. Die Kenntnis und Respektierung der 
unterschiedlichen Traditionen ist eine Grundvoraussetzung für den 
Dialog zwischen Menschen, die erkennen, dass Weltfriede ohne  
Frieden der Religionen und damit ohne Dialog nicht möglich ist.

Das Erzählen von Geschichten kann eine wichtige Funktion der 
kommunikativen Brücke übernehmen. Bei der Fortbildung geht 
es darum, das Medium des Erzählens zu schulen, um es gezielt im 
interreligiösen Dialog des eigenen pädagogischen Kontextes ein-
setzen zu können.

 Der Fundus der Geschichten, mit denen wir das freie Erzählen 
üben, stammt aus dem großen Schatz der Weisheit der Völker. In 
ihnen können wir die bunte Vielfalt der Welt kennen lernen und so 
im Anderen uns selbst entdecken. 

 

Fragen 
 Wie kann ich Geschichten so erzählen, dass alle Kinder mich  

 verstehen können, auch solche Kinder, die die deutsche Sprache  
 noch nicht so gut beherrschen? 

 Wie erzähle ich Geschichten aus dem Islam oder anderen  
 Religionen? Wo finde ich solche Geschichten? Was muss ich  
 beim Erzählen dieser Geschichten beachten? 

 Welche Möglichkeiten und welche Grenzen hat das Erzählen 
  von Geschichten aus unterschiedlichen Kulturen und Religionen?

Die Fortbildung vermittelt die praktischen Grundlagen des münd-
lichen Erzählens am Beispiel von Geschichten aus verschiedenen Religio-
nen und Kulturen. Auch praktische Möglichkeiten des mehrsprachigen 
Erzählens werden mit einbezogen. Sie zeigt Einsatzmöglichkeiten des 
Erzählens in der interreligiösen Arbeit auf und reflektiert mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern die Grenzen und möglichen Probleme 
des eigenen Tuns, und versucht so, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Rahmen des interreligiösen Dialoges zu sensibilisieren, aber eben 
auch zu ermutigen und ganz praktisch auszustatten.

DURCH DIE WELT DER RELIGIONEN UND KULTUREN
Von der Weisheit der Völker erzählen lernen

KURSNUMMER 2022-322

Referent Thomas Hoffmeister-Höfener (Diplom-Theologe und Geschichtenerzähler, Theomobil e.V.)

Ort Familienbildungsstätte Geldern

Termin 1. bis 2. Dezember 2022 Uhrzeit 9.30 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Verantwortliche 
für die Aus- und Fortbildung von Erzieherinnen und Erzieher und pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Hinweise Eine Übernachtung ist nicht vorgesehen.

Anmeldefrist 20. Oktober 2022 

Methodenworkshops

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-322
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WEITERE ANGEBOTE
UND HINWEISE

Hier finden Sie unser Unterstützungsangebot bei der Durchführung 
eines Teamtages. Wir helfen Ihnen bei der inhaltlichen und organisa-
torischen Planung. Zudem erhalten Sie hier Hinweise auf zwei neue 
Zertifikatskurse, die mit den Titeln „Schwere Kinderherzen“ und 
„Kooperative Seelsorgliche Begleitung“ überschrieben sind. Außer-
dem laden wir zu unseren speziellen Angeboten zur Einführung von 
neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in katholischen Kitas ein. 
Das aus drei Modulen bestehende Angebot zur Kita-Pastoral findet in 
Zukunft gemeinsam für pädagogische und pastorale Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und im nächsten Jahr erstmalig in Kooperation mit 
dem Bischöflich Münsterschen Offizialat Vechta statt. 
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Weitere Angebote und Hinweise

KITA-PASTORAL        
Fortbildung für pädagogische und pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Kindertageseinrichtungen sind die pastoralen Orte der Gegenwart 
und Zukunft. An keinem anderen Ort in der Pfarrei treffen so viele 
Menschen mit unterschiedlichen sozialen, kulturellen und religiösen 
Hintergründen im Rahmen eines kirchlichen Angebotes aufeinander. 

Mit dieser Fortbildung möchten wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aus Kita- und Pastoralteams grundlegend in den Bereich der Kita-Pastoral 
einführen und die aktuellen pastoraltheologischen und religionspäda-
gogischen Fragestellungen im Blick auf den Elementarbereich vorstellen. 
Unterstützt werden wir dabei durch Referentinnen und Referenten aus 
unterschiedlichen Bereichen, die uns ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
anbieten und gemeinsam mit uns der Frage nachgehen, was es bedarf, 
damit die katholische Kindertageseinrichtung in der heutigen Zeit auch 
(weiterhin) ein Lebensort des Glaubens sein kann. Darüber hinaus werden 

konkrete Modelle, Methoden und Bausteine für die Kooperation zwischen 
Kita und Pfarrei erarbeitet: Vor dem Hintergrund des Pastoralplans für 
das Bistum Münster werden an dieser Stelle beispielhaft die Chancen 
und Perspektiven lokaler Kirchenentwicklung fokussiert. 

Die Fortbildung besteht aus drei zweitägigen Modulen:

 Modul 1: Kita-Pastoral – Grundlagen und Zusammenhänge  
 Modul 2: Religiöse Bildung und Erziehung im Elementarbereich  
 Modul 3: Kitas als Eckpunkte eines sozialraumorientierten 

 und familienpastoralen Netzwerkes  

Zwischen dem zweiten und dritten Fortbildungsabschnitt führen 
die Teilnehmenden ein kleines Praxisprojekt durch.

KURSNUMMER 2022-407

Referentinnen, 
Referenten 

Annlen Hunfeld-Warnking (BMO-Referentin mit dem Schwerpunkt Kita-Pastoral), Kathrin Wiggering (Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin 
M.A., Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral), Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches 
Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral), Dominik Blum (Dozent für Religion, Glauben und Theologie in der Katholischen 
Akademie Stapelfeld), Matthias Hugoth (Elementar- und Religionspädagoge, Freiburg), Sebastian Schiffmann (Erziehungswissenschaft 
M.A., Theologie M.A., Akademie Franz Hitze Haus Münster), weitere Fachreferentinnen und -referenten zu den einzelnen 
Themenschwerpunkten

Ort Katholische Akademie Stapelfeld, Cloppenburg

Termin 1. Modul: 1. bis 2. Juni 2022
2. Modul: 13. bis 14. September 2022
3. Modul: 30. November bis 1. Dezember 2022 

Uhrzeit 10 bis 17 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine 

Zielgruppe Pädaoggische und pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bistum Münster

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies bitte bei 
der Anmeldung an. Weitere Hinweise zu den Inhalten der drei Module sowie die Namen der Referentinnen und Referenten können Sie 
einem Flyer auf der Homepage www.kita-lebensort-des-glaubens.de entnehmen.

Anmeldefrist 20. April 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Katholische Akademie Stapelfeld, Cloppenburg und Bischöflich Münstersches Offizialat Vechta

WILLKOMMEN AN BORD  
Fortbildungsangebot für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Sie haben sich für einen Arbeitsplatz in einer katholischen Kita entschieden und sind nun mittendrin im 
Alltag dieser elementarpädagogischen Einrichtung. Sie begleiten Kinder und Familien auf einem Stück ihres 
Lebensweges – mit all‘ den großen und kleinen Freuden und Sorgen. Bleibt da noch ausreichend Zeit für 
Sie selbst? Für Ihre Themen und Fragen? Für den Austausch mit Kolleginnen und Kollegen? Für die eigene 
Orientierung im Kontext der Einrichtung? 

Das Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens lädt Sie herzlich zu einer kleinen Reise an drei 
Tagen ein – auch als kleine Auszeiten vom Alltag: auf einem Schiff, ins Herz des Bistums Münster und 
durch die Welt der Religionspädagogik im Elementarbereich. Drei ganz unterschiedliche Perspektiven zur 
Auseinandersetzung mit Ihrem neuen Arbeitsplatz bei einem katholischen Arbeitgeber.

Die Tage verteilen sich auf zwei Veranstaltungen. Je nach „Reiselust“ und verfügbarer „Reisezeit“ können 
Sie sich direkt zu allen drei Tagen anmelden oder in diesem Jahr mit einer der beiden Veranstaltungen 
starten und im darauffolgenden Jahr dann die andere besuchen.

 1. Veranstaltung:
AUSZEIT FÜR NEWCOMER AUF DER MS GÜNTHER 
31. Mai 2022
Kursnummer: 2022-401 

 2. Veranstaltung:
KIRCHE UND KITA    
Einblicke hinter die Kulissen der Kirche im Bistum Münster
als Arbeitgeber und in eine zeitgemäße Religionspädagogik
26. September 2022 (Reise ins Herz des Bistums Münster) 
27. Oktober 2022 (Kurztrip durch die Welt der Religionspädagogik)
Kursnummer: 2022-402

Inhaltsverzeichnis

 Sie möchten sich direkt zur Veranstaltung anmelden? Dann klicken Sie auf eine beliebige Stelle auf der jeweiligen Seite. 
 In Ihrem Internetbrowser öffnet sich dann die Anmeldemaske zur Veranstaltung.

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-407
http://www.kita-lebensort-des-glaubens.de
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-401
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-401
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-401
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-401
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
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AUSZEIT FÜR NEWCOMER AUF DER MS GÜNTHER   

Ob frisch nach dem Anerkennungsjahr oder nach einem Jobwechsel: 
Die Reise in das Berufsleben in einer katholischen Kita beginnt. An 
diesem Tag bieten wir auf „hoher See“ (wir schippern gemütlich mit 
der MS Günther über den Kanal in Münster) die Möglichkeit, mit 
Gleichgesinnten über den Start in der katholischen Kita ins Gespräch 
zu kommen, eine Seeroute abzustecken und einen Seesack mit 
Schätzen zu füllen.  
 

 Woher weht der Wind?  
 Was ist das Ziel meiner Reise?  
 Wer oder was ist mein Kompass?  
 Was hilft mir, in stürmischen Zeiten den Kopf  

 über Wasser zu halten?  
 Was habe ich für die Reise im Gepäck?

KURSNUMMER 2022-401

Referentinnen, 
Referent 

Imke Sievers (Pastoralreferentin), 
Karolin Thater (M.Ed. Katholische Theologie/Gesundheit und Pflege, Hildegardisschule Münster, WWU Münster), 
Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral) 

Ort MS Günther, Münster

Termin 31. Mai 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Einlass ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 25 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die noch nicht lange in der katholischen Kita tätg sind

Hinweise –

Anmeldefrist 19. April 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, „flügge“ – Netzwerk für junge Erwachsene im Bistum Münster 

Weitere Angebote und Hinweise Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-401
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MEHR ALS „ZWISCHEN TÜR UND ANGEL“    
Zertifikatskurs zur Seelsorglichen Begleitung in katholischen Kitas 

Nach vielen guten Erfahrungen mit der Qualifizierung von Mitarbei-
tenden zur seelsorglichen Begleitung in der Alten- und Behinderten-
hilfe sowie Krankenhausseelsorge beginnt im September 2022 erstmalig 
der Kurs „Mehr als ‚zwischen Tür und Angel‘ – Qualifizierung zur Seel- 
sorglichen Begleitung für Kita-Mitarbeitende“.  

Hier geht es weniger um die konkrete religionspädagogische Arbeit  
mit Kindern. Es geht darum, Menschen im Gespräch, durch seelsorg-
liche Zuwendung, vielleicht auch in einem gemeinsamen Gebet zu  
begleiten und beizustehen. Dabei wird das Gegenüber in einer leben-
digen Beziehung zu sich selbst, zu anderen und zu Gott wahrgenom-
men, alle Lebensbezüge und  -fragen können dabei eine Rolle spielen. 
Dazu sind eine gute Vorbereitung und die kooperative Zusammen-
arbeit mit hauptamtlichen Mitgliedern der Pastoralteams notwendig. 

In insgesamt vier Kursblöcken werden Sie auf Ihre Aufgabe als seel-
sorgliche Begleiterin und seelsorglicher Begleiter vorbereitet, setzen 
sich mit Ihrem eigenen Glauben und Ihren Fragen auseinander, üben 
seelsorgliche Gespräche, lernen Rituale kennen und beschäftigen 
sich mit Ihrer möglichen Rolle als Seelsorgende und Seelsorgender 
in der Kita. 

Wenn Ihnen Seelsorge ein Herzensanliegen ist und Sie die Seel-
sorge in Ihrer Einrichtung stärken möchten, dann finden Sie mit 
diesem Angebot eine passende Qualifizierung. 

KURSNUMMER 2022-403

Referentinnen Nicole Coenen (Pastoralreferentin, Supervisorin M.A.), 
Renate Hirt (Krankenschwester/Palliative Care, Case Managerin im Sozial- und Gesundheitswesen, 
Koordinatorin in der Ambulanten Hospizarbeit)   

Ort Wasserburg Rindern, Kleve-Rindern

Termin Modul 1: 14. bis 16. September 2022 
Modul 2: 21. bis 23. November 2022
Modul 3: 13. bis 15. Februar 2023
Modul 4: 12. bis 14. Juni 2023

Uhrzeit Beginn am ersten Tag um 11 Uhr 
(Stehkaffee ab 10.30 Uhr); 
Ende am letzten Tag um 15.30 Uhr 
mit einem Abschlusskaffee

Maximale Teilnehmerzahl 16 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Hinweise Nach Ihrer Anmeldung nehmen wir für weitere Absprachen Kontakt zu Ihnen auf. 
Übernachtungen sind vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. 
Die Veranstaltung kann nur nach Rücksprache ohne Übernachtung gebucht werden. 

Anmeldefrist 3. August 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Wasserburg Rindern, Kleve-Rindern, Fachstelle Lebensbegleitende Seelsorge im Bischöflichen Generalvikariat Münster 

23. September 2022: Reise ins Herz des Bistums Münster  
Wie wird das zweitgrößte Bistum Deutschlands mit seinen mehr als 
10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verwaltet? Wo wohnt 
eigentlich der Bischof? Was ist ein Generalvikar? Und was hat dieses 
Bistum mit meinem Arbeitsplatz zu tun? Wir starten im „1648“ 
(Stadthaus 1) und schauen aus der 11. Etage auf unsere Zielorte. Bei 
einem Spaziergang erkunden wir Münster aus Bistumsperspektive 
und werfen einen Blick hinter die Kulissen Ihres Arbeitgebers. Wir 
lernen die Orte und Menschen kennen, die die 743 katholischen 
Kitas in unserem Bistum unterstützen.

29. Oktober 2022: Kurztrip durch die Welt der Religionspädagogik
Es gibt viele Gründe, sich mit der Religionspädagogik im Elementar-
bereich, insbesondere in einer katholischen Kita, zu beschäftigen: 
Zum Beispiel das Recht des Kindes auf Religion und seine Fragen 
nach dem „Woher“, „Wohin“ und „Wozu“. Sie lernen verschiedene 
Ansätze der Religionspädagogik kennen. Wie kann eine ganzheitliche, 
alltagsintegrierte und kindorientierte Religionspädagogik in einer 
katholischen Kita aussehen? Was bedeutet in diesem Zusammen-
hang religionssensible Bildung?

KIRCHE UND KITA 
Einblicke hinter die Kulissen der Kirche im Bistum Münster
und in eine zeitgemäße Religionspädagogik

KURSNUMMER 2022-402

Referentin, 
Referent 

Kathrin Wiggering (Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin M.A., Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral), 
Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral) 

Ort verschiedene Orte in Münster

Termin 26. September und 27. Oktober 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die noch nicht lange in der katholischen Kita tätig sind

Hinweise Am besten bequeme Schuhe tragen und wetterfeste Kleidung mitbringen.

Anmeldefrist 15. August 2022 

ZERTIFIKATSKURS

Weitere Angebote und Hinweise Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-403
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-402
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Weitere Angebote und Hinweise

„SCHWERE KINDERHERZEN“    
Zertifikatskurs zur Begleitung von Kindern in belasteten Lebenssituationen 

Kindheit ist nicht immer leicht und unbeschwert. In jeder Kita-Gruppe 
sind auch Kinder mit „schwerem Herzen“ unterwegs. Kinder, die vor- 
übergehend oder auch langfristig Belastungen oder Risiken ausgesetzt 
sind, die sich auf ihr Wohlbefinden oder ihre Entwicklungsmöglichkeiten 
auswirken. Die Gründe können vielfältig sein: Verluste, Trennungen, 
Einsamkeit, Vernachlässigung, Ausgrenzung, gesundheitliche Probleme, 
erkrankte Familienangehörige oder familiäre Armut. 

Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begleiten Kinder 
auf einem Stück ihres Lebensweges und können jedem Kind im Rahmen 
ihrer fachlichen und persönlichen Möglichkeiten einfühlsame Beglei-
tung, Unterstützung und Beziehung anbieten. Dies ist jedoch eine 
große Herausforderung, denn jedes Kind zeigt ein eigenes Verhalten 
und hat andere Bedürfnisse.  

In dieser zertifizierten Modulreihe sensibilisieren wir für Situationen, 
die zu einem „schweren Kinderherzen“ führen können, schärfen 
die eigene Wahrnehmung für individuelle Äußerungen des Kindes 
und erarbeiten Handlungsmöglichkeiten. Begleitend möchten wir 
auch danach fragen, ob und wenn ja welche Angebote und Antworten 
Religion und Glaube für den Umgang mit schwierigen Lebenssitua-
tionen bieten können – für uns persönlich genauso wie für Kinder 
und Familien in den Kindertageseinrichtungen.

Die Modulreihe besteht aus fünf zweitägigen Modulen. Zusätzlich 
findet nach dem vierten und fünften Modul ein halbtägiges Online-
Coaching (mit Walburga Halbrügge-Schneider) in zwei Kleingruppen statt.  

KURSNUMMER 2022-404

Referentinnen, 
Referent

Cécile Droste zu Vischering (Diplom-Psychologin, Zertifizierte Personal und Business Coach), 
Walburga Halbrügge-Schneider (Diplom-Pädagogin, Krankengymnastin), 
Sabine Hertwig (Heilpädagogin, Erzieherin, Systemische Familientherapeutin), 
Maria Krautkrämer-Oberhoff (Dipl.-Pädagogin, Supervisorin (DGSv), Traumapädagogin), 
Marcus Bleimann (Theologe, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral)

Ort Abtei Gerleve, Haus Ludgerirast, Billerbeck 

Termin Modul 1: 8. bis 9. September 2022 
Modul 2: 15. bis 16. Dezember 2022
Modul 3: 2. bis 3. Februar 2023
Modul 4: 23. bis 24. März 2023 | Online-Coaching 1
Modul 5: 1. bis 2. Juni 2023 | Online-Coaching 2

Uhrzeit Erster Tag: 9.30 Uhr bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr); 
zweiter Tag: 9 bis 17 Uhr
Online-Coaching 1 nach Modul 4: 
Dienstag, 28.3.2023 oder Dienstag, 18.4.2023
Online-Coaching 2 nach Modul 5: 
Dienstag, 6.6.2023 oder Dienstag, 27.6.2023
Die Aufteilung der beiden Coaching-Gruppen und die 
Terminzuordnung erfolgt im Laufe der Modulreihe.

Maximale Teilnehmerzahl 18 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an. Weitere Informationen zu den Inhalten der fünf Module können Sie der Ausschreibung auf unserer 
Homepage entnehmen (siehe Kursnummer 2022-404).

Anmeldefrist 28. Juli 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Caritasverband für die Diözese Münster e. V.

 Modul 1: Was uns stark macht – Die Bedeutung von Bindung und Beziehung in der frühen 
 Kindheit (Sabine Hertwig)

 Modul 2: Ich bin der ich bin da – Glauben als Ressource in schwierigen Lebenssituationen 
 (Marcus Bleimann)

 Modul 3: Verluste in der Kindheit verstehen und begleiten – Wenn Kinder Heimatabschied, 
 Trennung, Sterben und Tod begegnen (Cécile Droste zu Vischering)

 Modul 4: Familien im Krisenmodus – Umgang mit belastenden/belasteten familiären Umfeldern 
 (Walburga Halbrügge-Schneider)

 Modul 5: Die Kita als sicherer Ort – Traumapädagogik im Elementarbereich 
 (Maria Krautkrämer-Oberhoff)

ZERTIFIKATSKURS

Weitere Angebote und Hinweise Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-404
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WEITERE QUALIFIZIERUNGSANGEBOTE 
DER BILDUNGSEINRICHTUNGEN IM BISTUM MÜNSTER

Weitere Qualifizierungsangebote halten die katholischen Bildungseinrichtungen im Bistum 
Münster für Sie bereit. Informieren Sie sich gerne über deren Internetpräsenz, in der Sie die 
Kontaktdaten sowie die Kursprogramme finden. 

Eine Auflistung der Bildungseinrichtungen finden Sie unter: 
https://www.bistum-muenster.de/bildungseinrichtungen

VERLEIH VON RELIGIONSPÄDAGOGISCHEN MATERIALIEN
Die Mediothek des Bistums Münster und das Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens 
verleihen verschiedene Medienboxen, unter anderem zu „Gott im Spiel (Godly Play)“ an Kitas, 
Schulen und Pfarreien. Die Materialien können über die Mediothek angefragt werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kita-lebensort-des-glaubens.de
https://www.bistum-muenster.de/startseite_bildung_schule/mediothek 

WEB-SEMINAR: GLAUBEN KANN MAN DOCH NICHT ERKLÄREN  
Religionssensible Erziehung und Bildung in der Kita

Religionssensibles Arbeiten fördert die Feinfühligkeit für religiöse Momente im Kita-Alltag bei Kindern, aber 
auch bei den pädagogischen Fachkräften. Nach einer Einführung in den Ansatz der religionssensiblen Bildung 
wird online ganz praktisch ein Einblick in die Materialbox „Spurensuche – Sensibel werden für Religiöses in 
der Kita“ gegeben. Mit Hilfe dieser Arbeitsmaterialien können Sie sich auf Spurensuche nach den religiösen 
Themen, die Ihnen im alltäglichen Leben in der Kindertageseinrichtung begegnen, begeben. Auf kreative 
Weise entdecken Sie beispielhaft an einer Station selbsttätig den Ansatz der religionssensiblen Bildung.

Sie haben Gelegenheit, die religiösen Bildungsangebote in der Kita zu reflektieren und neue Ideen zur 
Umsetzung des Ansatzes in Ihrer pädagogischen Arbeit zu entwickeln.

KURSNUMMER 2022-405

Referentin Dr. Judith Weber (Religionspädagogin, Leitung Abteilung Erwachsenenpastoral und Referat Ehe – Familie – Diversität, Erzdiözese Freiburg)     

Ort Online über Zoom

Termin 3. März 2022 Uhrzeit 14.30 bis 16.15 Uhr 
(ab 14.15 Uhr Einloggen und Online-Stehkaffee) 

Maximale Teilnehmerzahl 100 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Gremienvertreterinnen 
und -vertreter aus Kirchenvorstand und Pfarreirat, Verantwortliche für die Aus- und Fortbildung pädagogischer und pastoraler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, und andere

Hinweise –

Anmeldefrist 25. Februar 2022 

Weitere Angebote und Hinweise Inhaltsverzeichnis

https://www.bistum-muenster.de/bildungseinrichtungen
https://www.bistum-muenster.de/startseite_bildung_schule/mediothek
http://www.kita-lebensort-des-glaubens.de
https://www.bistum-muenster.de/startseite_bildung_schule/mediothek
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-405
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DIE WELT ZU GAST IN UNSERER KITA  
Kulturmittlerinnen und -mittler erzählen als „Lebendige Bücher“ von ihrem Glauben

Man kann sie als „Lebendige Bücher“ bezeichnen – die Kulturmittlerin-
nen und Kulturmittler aus dem Haus der Familie Münster. Sie erzählen 
von ihrem persönlichen Glauben beziehungsweise ihrer Weltanschau-
ung. Dabei geht es um ganz persönliche Glaubensüberzeugungen, 
Werte und die eigene religiöse Praxis und nicht um Wissensvermitt-
lung zu Weltreligionen oder um pädagogische Beratung mit Eltern. 

An diesem Veranstaltungstag lernen Sie mindestens drei „leben-
dige Bücher“ kennen: Dabei werden auf jeden Fall Christentum und 
Islam durch die Kulturmittlerinnen und Kulturmittler thematisiert, 
eine weitere Person ordnet sich einer anderen Weltanschauung zu. 

Die „Lebendigen Bücher“ laden Sie als Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu wertschätzenden Fragen, weiterführenden Gedanken 
und Impulsen ein. Die Erwartung, dass auch Sie von Ihrem Glauben 
erzählen, besteht dabei nicht. Sie sind jedoch herzlich eingeladen, 
mit den Erzählungen der Kulturmittlerinnen und Kulturmittler in 
einen aktiven Dialog zu treten. 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung bietet Ihnen zugleich die 
Chance, auszuloten, ob ein Zusammentreffen mit den „Lebendigen 
Büchern“ auch etwas für Ihre Teammitglieder sein könnte. Denn 
das Aktionsprogramm und das Haus der Familie Münster vermitteln 
Ihnen auch „Lebendige Bücher“ für Ihren Teamtag. 

Weitere Informationen finden Sie auf diesem Flyer: 
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fileadmin/
user_upload/Veranstaltungsflyer_Lebendige_Bibliothek.pdf

KURSNUMMER 2022-406

Referenten Kulturmittlerinnen und Kulturmittler aus dem Haus der Familie Münster      

Ort Haus der Familie Münster

Termin 23. Februar 2022 Uhrzeit 9.15 bis 16.30 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiterinnen und MItarbeiter, Leitungen, Verbundleitungen, Hauptamtliche in der Pastoral, Gremienvertreterinnen 
und Vertreter aus Kirchenvorstand und Pfarreirat, Verantwortliche für die Aus- und Fortbildung pädagogischer und pastoraler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, u.a.

Hinweise –

Anmeldefrist 12. Januar 2022 

Dieses Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung von:
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens, Haus der Familie Münster

„Für unser Team war 
es eine sehr gelungene 
und berührende 
Veranstaltung.“
O-Ton Teilnehmerin 2021

Weitere Angebote und Hinweise Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-406
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fileadmin/user_upload/Veranstaltungsflyer_Lebendige_Bibliothek.pdf
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fileadmin/user_upload/Veranstaltungsflyer_Lebendige_Bibliothek.pdf
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KURSNUMMER 2022-400

Referenten Wir vermitteln Ihnen eine Referentin oder einen Referenten. Sie nehmen nach Rücksprache mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Aktionsprogramms Kita – Lebensort des Glaubens Kontakt zu Ihnen auf zwecks inhaltlicher und organisatorischer 
Absprachen. Die Referentenkosten trägt bei Bedarf das Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens.     

Ort Raum, Verpflegung, Ausstattung muss von Ihnen organisiert werden. Wir empfehlen Ihnen, den Teamtag nicht in Ihrer Kita sondern
in einem Pfarrheim oder Bildungshaus durchzuführen.

Zielgruppe Teams katholischer Kindertageseinrichtungen sowie deren Begleiterinnen und Begleiter aus dem Pastoralteam

Hinweise Bei Interesse an diesem Angebot melden Sie sich bitte bis zum 31. Januar 2022 unter Angabe mindestens eines Themenwunsches 
und der ungefähren Teilnehmerzahl unter der angegeben Kursnummer (Kategorie: Ein Tag für unser Team) über die Homepage des 
Aktionsprogramms. Wir nehmen dann Kontakt zu Ihnen auf. Vorrangig werden die Teams berücksichtigt, die in den letzten Jahren noch 
nicht durch uns bei der Durchführung eines Teamtages unterstützt wurden. Dieses Angebot richtet sich an alle katholischen Kitas/Träger 
im NRW-Teil des Bistums Münster.

Mögliche Themen 

 Die Welt zu Gast in unserer Kita – Kulturmittlerinnen und 
 Kulturmittler erzählen als „lebendige Bücher“ von ihrem 
 Glauben  NEU!

 Die Macht des rosa Elefanten – Einführung in eine christliche  
 Meditationspraxis NEU!

 Wagnis Glauben – Ein Nachmittag im Hochseilgarten (in Dülmen) 
 Wagnis Glauben 2.0 – „Refresh“-Angebot für Teams mit Erfahrung  

 im Hochseilgarten (in Dülmen)
 Den Bogen spannen und entspannen - Meditatives Bogenschießen  

 auf dem Benediktshof (in Münster-Handorf)
 Das eigene Gleichgewicht finden und los lassen – Meditatives 

 Bogenschießen (Veranstaltungssort flexibel)  NEU!   
 Gott im Spiel/Godly Play – Kennenlerntag
 Von Bärenmüttern, Hebammen und Hennen – Gottesbilder 

 und Gottesvielfalt in der Kita  NEU!
 Religionspädagogische Online-Teamberatung und

 Online-Workshops im Kurzformat  NEU!
 Ein Tag für uns  – In Einklang kommen... mit Körper, Geist und Seele 

 Dem Leben auf der Spur - Stadtspaziergang in Münster  
 Das Leben meint es gut mit dir! 
 Mit Worten Frieden stiften – Vom Fluchen zum Segnen
 „... über Gott und die Welt“  – Teamtankstelle 

 (Regionen des Bildungsforums Kleve)
 „Gott wohnt, wo man ihn einlässt.“ (Martin Buber)  NEU!
 Spielend zur Spiritualität!
 Wenn etwas funktioniert – mach mehr davon! Ein Blick auf 

 die eigenen Ressourcen und unsere Ressourcen als Team
 „Wünsche sind Vorboten von Fähigkeiten“ 

 (Johann Wolfang von Goethe) – Ein Tag mit Blick auf unsere  
 Ressourcen, Fähigkeiten, Talente und Wünsche (für Teams, 
 die bereits „Wenn etwas funktioniert – mach mehr davon …“  
 durchgeführt haben)  NEU!

 Werte erleben – Der „mehrWERT-fürs-Team-Tag“  NEU!  
 Bibelyoga – Die Bibel ganzheitlich erleben  NEU!
 Mit dir im Gleichgewicht? Was Stand-Up-Paddling und 

 Glaube miteinander zu tun haben (können)  NEU!

EIN TAG FÜR UNSER TEAM           

Wenn Sie einen Teamtag zu einem religionspädagogischen, theologischen oder spirituellen Thema durch-
führen möchten, melden Sie sich bitte bei uns! Wir überlegen dann gemeinsam, wie sich ein Thema finden 
oder eine bereits vorhandene Idee konkretisieren lässt. Wir vermitteln Ihnen eine passende Referentin 
oder einen passenden Referenten für das geplante Angebot. Ausführliche Informationen zu den unten 
aufgeführten möglichen Themen und den Referentinnen und Referenten finden Sie auf unserer Home-
page https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/ein-tag-fuer-unser-team

ANMELDUNG
Anfragen für einen Teamtag, der im Kalenderjahr 2022 
stattfinden soll, sind bis zum 31. Januar 2022 unter 
www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/ein-tag-fuer-unser-team 
mit der Kursnummer 2022-400 möglich. Anfragen, die nach 
dem 31. Januar eingehen, können erst wieder für das Jahr 2023 
berücksichtigt werden.

Weitere Angebote und Hinweise Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/ein-tag-fuer-unser-team
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-400
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/ein-tag-fuer-unser-team
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/ein-tag-fuer-unser-team
http://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/ein-tag-fuer-unser-team
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FORTBILDUNGEN 
FÜR PASTORALE 
MITARBEITERINNEN 
UND MITARBEITER

Hier finden Sie Angebote, die sich speziell und ausschließlich an  
pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter richten, die punktuell  
oder regelmäßig katholische Kitas begleiten oder unterstützen. Dabei 
werden gezielt mögliche Schnittstellenthemen zwischen Kita und Pfarrei 
aufgegriffen: Abschied, Tod und Trauer; „Schwere Kinderherzen“; Gott 
im Alltag feiern; Begleitung von spirituellen Auszeiten für Kita-Teams. 
Das aus drei Modulen bestehende Angebot zur Kita-Pastoral findet in 
Zukunft gemeinsam für pädagogische und pastorale Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und im nächsten Jahr erstmalig in Kooperation mit dem 
Bischöflich Münsterschen Offizialat Vechta statt. Die Ausschreibung 
finden Sie im Bereich „Weitere Angebote und Hinweise“.
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Fortbildungen für pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

PASTORAL IN KITAS IST BUNT,  
WICHTIG UND OFT WUNDERBAR

KURSNUMMER 2022-502

Referentin Viola M. Fromme-Seifert (Diplom-Religionspädagogin)     

Ort KönzgenHaus, Haltern am See

Termin 7. November 2022 Uhrzeit 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 20 Kosten keine

Zielgruppe Pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bistum Münster

Hinweise –

Anmeldefrist 26. September 2022 

Mit Kindern Gott im Alltag feiern? Erzieherinnen und Erzieher bei Glaubensimpulsen für Kinder unterstützen? 
Familien auch in Krisenzeiten begleiten und dabei insbesondere „schwere Kinderherzen“ in den Blick 
nehmen? So bunt Ihre Rolle als pastorale Mitarbeiterin, als pastoraler Mitarbeiter ist, so vielfältig sind 
auch die Zugänge, Methoden und Materialien, die Ihnen helfen, Ihren Auftrag als Ansprechpartnerin oder 
Ansprechpartner in der Begleitung von katholischen Kitas zu erfüllen. 

Dieser Tag möchte Ihre Rolle in zweierlei Hinsicht stärken. Sie lernen ein Konzept und dazugehöriges 
Material kennen, welches die Elemente des Gottesdienstes mit dem Alltag der Kinder verbindet. Darüber 
hinaus werfen wir mit Ihnen einen konkreten Blick auf „schwere Kinderherzen“ und geben Ihnen die Mög-
lichkeit Material auszuprobieren, das wir gemeinsam mit Kita- und pastoralen Mitarbeiterinnen entwickelt 
haben. Die Materialien lassen sich sowohl in Kitas und Familien als auch in weiteren kinder- und familien-
pastoralen Kontexten in der Pfarrei einsetzen. 

IDEENBÖRSE ZUR GESTALTUNG VON SPIRITUELLEN 
AUSZEITTAGEN FÜR KITA-TEAMS

KURSNUMMER 2022-501

Referent Marcus Bleimann (Theologe, Historiker, Bischöfliches Generalvikariat Münster, Fachstelle Kita-Pastoral)

Ort Familienbildungsstätte Borken

Termin 30. September 2022 Uhrzeit 9.30 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9 Uhr) 

Maximale Teilnehmerzahl 25 Kosten keine

Zielgruppe Pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bistum Münster

Hinweise Es können gerne eigene Vorschläge, Ideen und Praxisbeispiele mitgebracht werden.

Anmeldefrist 19. August 2022 

„Manchmal fehlt einfach der richtige Impuls" – „Eigentlich könnte 
man das ja auch selber“ – solche und andere Sätze lassen sich öfter 
hören, wenn es um die Gestaltung von spirituellen Angeboten für 
Kita-Teams durch Mitglieder des Pastoralteams der eigenen Pfarrei 
geht. „Das hat richtig gut getan und es ist ein neuer Kontakt und 
Blick für einander entstanden“ – solche Sätze, wenn es denn dann 
geklappt hat.

Der Fortbildungstag bietet ein Forum, auf dem Erfahrungen 
ausgetauscht, neue Ideen gemeinsam ersonnen und gesponnen 
und praktische neue Impulse für die Gestaltung solcher Auszeiten 
mitgenommen werden können.

Inhaltsverzeichnis

 Sie möchten sich direkt zur Veranstaltung anmelden? Dann klicken Sie auf eine beliebige Stelle auf der jeweiligen Seite. 
 In Ihrem Internetbrowser öffnet sich dann die Anmeldemaske zur Veranstaltung.

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-502
https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-501
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KITAS IN DER BEGEGNUNG MIT STERBEN, 
TOD UND TRAUER BEGLEITEN

KURSNUMMER 2022-500

Referentin Cécile Droste zu Vischering (Diplom-Psychologin, Zertifizierte Personal und Business Coach)     

Ort Gertrudenstift Rheine-Bentlage

Termin 17. bis 18. November 2022 Uhrzeit Erster Tag: 10 bis 17 Uhr (Stehkaffee ab 9.30 Uhr); 
zweiter Tag: 9 bis 16.30 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl 14 Kosten keine

Zielgruppe Pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Bistum Münster

Hinweise Eine Übernachtung ist vorgesehen, die Kosten trägt das Aktionsprogramm. Wenn Sie übernachten möchten, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung an.

Anmeldefrist 6. Oktober 2022 

Wenn es um die Themen Sterben, Tod und Trauer geht, sind nicht die Kinder gehemmt, sondern wir Erwachsene. 
Als pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben Sie die Möglichkeit, Kindern schon früh positive 
Impulse für ein freies Aufwachsen in der Begegnung mit diesen Themen zu geben, in dem Sie sich und 
den pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kita diese Themen zu-muten und zu-trauen.

In diesem Seminar werden wir uns zum einen selber Zeit und Raum schenken, um eigene Gedanken zu 
einem Thema zu ermöglichen, das gerne vermieden oder in der Hektik des Alltags auf später oder auf den 
Notfall verschoben wird. Dabei ist es befreiend, sich der eigenen Endlichkeit zu widmen, um das Leben zu  
verstehen. Zum anderen soll es darum gehen, wie wir Erzieherinnen und Erziehern den Rücken stärken können,  
mit Kindern authentisch und offen die Themen Sterben, Tod und Trauer aufzugreifen und die natürliche 
Neugierde der Kinder zu unterstützen. Das gelingt am besten, wenn wir uns klar machen, was wir glauben 
(und was nicht), was uns Angst macht und worin wir Hoffnung schöpfen. Auch Kinder haben dazu eigene 
Vorstellungen und Gedanken. Durch den Austausch mit Kolleginnen und Kollegen werden wir bereichert 
und bekommen eine Vorstellung über die Pluralität der Wahrnehmungen zu diesen Themen.

Von der Referentin erhalten Sie handfestes Werkzeug für einen nachhaltig professionellen Umgang mit 
der Thematik, sowohl in präventiven Situationen, als auch im Notfall.

Fortbildungen für pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Inhaltsverzeichnis

https://www.kita-lebensort-des-glaubens.de/fortbilden/info/2022-500
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 Familienbildungsstätte Ahlen 
 Klosterstraße 10A 
 59227 Ahlen 
 Fon 02382 91230 
 www.familienbildung-ahlen.de   

 Abtei Gerleve – Haus Ludgerirast –  
 Haus St. Benedikt 
 Gerleve 1 
 48727 Billerbeck 
 Fon 02541 800131 
 www.abtei-gerleve.de/ludgerirast  

 Familienbildungsstätte Bocholt
 Ostwall 39
 46397 Bocholt
 Fon 02871 23948-0
 www.fabi-bocholt.de 

 Familienbildungsstätte Borken
 Am Vennehof 1
 46325 Borken
 Telefon 02861 8921200
 www.fabi-borken.de  

 Schönstatt-Au Borken
 Kapellenstraße 60
 46325 Borken
 Fon 02861 923270
 www.schoenstatt-au.de 

 Katholische Akademie Stapelfeld
 Stapelfelder Kirchstraße 13
 49661 Cloppenburg
 Fon 04471 1880
 www.ka-stapelfeld.de 

 Familienbildungsstätte Coesfeld
 Marienring 27
 48653 Coesfeld
 Telefon 02541 94920
 www.fbs-coesfeld.de 

 Kolping Bildungsstätte Coesfeld 
 Gerlever Weg 1 
 48653 Coesfeld 
 Fon 02541 80303 
 www.kolping-bildungsstaette-coesfeld.de  

 Pfarrzentrum Anna Katharina
 Am Tüskenbach 18 
 48653 Coesfeld 
 Fon 02541 2740
 www.anna-katharina.de/orte/pfarrheime   

 Hochseilgarten Dülmen 
 Lüdinghauser Straße 101 
 48249 Dülmen 
 Fon 02594 94480 
 www.bistum-muenster.de/ 
 junge_menschen/ 
 hochseilgarten_duelmen

 Familienbildungsstätte Dülmen 
 Kirchgasse 2 
 48249 Dülmen 
 Fon 02594 94300 
 www.fbs-duelmen.de 

 Familienbildungsstätte Dülmen 
 im einsA
 Bült 1
 48249 Dülmen
 Fon 02594 97995-300
 www.fbs-duelmen.de

 Haus der Familie Emmerich 
 Neuer Steinweg 25 
 46446 Emmerich am Rhein 
 Fon 02822 704570 
 www.hdf-emmerich.de 

 Holland Sail 
 Stationsplein 3 
 1601 EN Enkhuizen 
 Niederlande 
 Fon 0031 228312133 
 www.hollandsail.de 

 Familienbildungsstätte 
 Geldern-Kevelaer 
 Boeckelter Weg 11 
 47608 Geldern 
 Fon 02831 134600 
 www.fbs-geldern-kevelaer.de 

Liste der Tagungshäuser

LISTE DER TAGUNGSHÄUSER 

 Stiftung Haus Hall 
 Tungerloh-Capellen 4
 48712 Gescher
 Fon 02542 703 0
 www.haushall.de 

 Bildhauerei & Grafik Stefan Rosendahl
 Aldruper Brink 30
 48268 Greven
 www.stefanrosendahl.de

 Familienbildungsstätte Gronau
 Laubstiege 15
 48599 Gronau
 Fon 02562 93950
 www.fbs-gronau.de 

 HVHS Gottfried Könzgen 
 Annaberg 40 
 45721 Haltern am See 
 Fon 02364 105-0 
 www.könzgenhaus.de 

 Familienbildungsstätte Kalkar 
 Mühlenstege 11 
 47546 Kalkar 
 Fon 02824 97660 
 www.fbs-kalkar.de 

 Priesterhaus Kevelaer
 Kapellenplatz 35 
 (für Navigationsgeräte: Basilikastraße 6)
 47623 Kevelaer
 Fon 02832 93380
 https://kevelaer-tourismus.de/
 unterkuenfte/priesterhaus

 Wasserburg Rindern 
 Wasserburgallee 120 
 47533 Kleve (Rindern) 
 Fon 02821 73210 
 www.wasserburg-rindern.de 

 Familienbildungsstätte Lüdinghausen
 Mühlenstr.29
 59348 Lüdinghausen
 Fon 02591 989090
 www.fbs-luedinghausen.de

 Akademie Franz Hitze Haus 
 Kardinal-von-Galen-Ring 50 
 48149 Münster 
 Fon 0251 98180 
 www.franz-hitze-haus.de  

 Anno 1648 Münster
 Heinrich-Brüning-Straße 5
 48143 Münster
 Fon 0251 68604-1648
 https://16-48.de 

 Benediktshof Münster-Handorf 
 Verth 41 
 48157 Münster 
 Fon 02504 73400 
 www.benediktshof.de  

 Haus der Familie Münster 
 Krummer Timpen 42 
 48143 Münster 
 Fon 0251 418660 
 www.haus-der-familie-muenster.de 

 Haus Emmaus
 Wesebeckmannweg 77
 48155 Münster
 Fon 0251 1414724
 www.haus-emmaus-ms.de/
 unsere-angebote

 Haus Mariengrund 
 Nünningweg 133 
 48161 Münster 
 Fon 0251 871120 
 www.haus-mariengrund.de 

 Haus der Verbände
 Schillerstraße 44
 48155 Münster 

 MS Günther
 Anleger am Stadthafen 1,
 Kreativkai/Nordufer
 48155 Münster
 https://msguenther.de 

Inhaltsverzeichnis
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  Haus Haard Seminar- 
 und Tagungshotel 
 Haardgrenzweg 338 
 45739 Oer-Erkenschwick 
 Fon 02368 91490 
 www.haus-haard.de

 Familienbildungsstätte Rheine 
 Mühlenstraße 29 
 48431 Rheine 
 Fon 05971 98820 
 www.fbs-rheine.de  

 Exerzitienhaus Gertrudenstift 
 Salinenstraße 99 
 48432 Rheine 
 Fon 05971 802660 
 www.gertrudenstift-rheine.de 

 Familienbildungsstätte Selm
 Ludgeristr. 111
 59379 Selm
 Fon 02592 249213-0
 www.fbs-selm.de

 Haus Ansgar – 
 St. Willehad Wangerooge 
 Damenpfad 20 
 26486 Wangerooge 
 Fon 04469 231 
 www.st-willehad.de/haus-ansgar 

 Haus der Familie Warendorf 
 Hohe Str. 3 
 48231 Warendorf 
 Fon 02581 2846 
 www.hdf-waf.de 

 Kloster Vinnenberg
 Beverstrang 37
 48231 Warendorf-Milte
 Telefon 02584 940000
 www.kloster-vinnenberg.de 

 LVHS Schorlemer Alst, 
 Warendorf-Freckenhorst 
 Am Hagen 1 
 48231 Warendorf 
 Fon 02581 94580 
 www.lvhs-freckenhorst.de 

 Familienbildungsstätte Werne
 Konrad-Adenauer-Str. 8
 59368 Werne
 Fon 02389 400210
 www.fbs-werne.de

Liste der TagungshäuserListe der Tagungshäuser Inhaltsverzeichnis
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB)         
für Bildungsangebote und Veranstaltungen im Rahmen des Aktionsprogramms Kita – Lebensort des Glaubens 

1. Anmeldung 
Zu jeder Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich. Die An mel-
dung muss ONLINE erfolgen: www.kita-lebensort-des-glaubens.de   
Die Anmeldung ist verbindlich. Die Anmeldungen werden in 
der zeitlichen Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Falls 
eine Veranstaltung ausgebucht ist, wird eine Warteliste der An-
meldungen angelegt. Sie erhalten einige Wochen vor der Veran-
staltung eine Benachrichtigung per E-Mail, ob die Veranstaltung 
stattfindet und Sie daran teilnehmen können. 

 
2. Kosten 

Für Personen, die im nordrhein-westfälischen Teil des Bistums 
Münster im Kontext katholischer Kindertageseinrichtungen tätig 
sind, ist die Teilnahme an den in diesem Programm aufgeführ-
ten Veranstaltungen in der Regel kostenfrei. Eine Teilnahmege-
bühr wird nur dann erhoben, wenn diese bei der Kursbeschrei-
bung in diesem Programm aufgeführt ist. Für die im Programm 
benannten Leistungen, die nicht in Anspruch genommen 
werden, kann kein Preisnachlass gewährt werden. Bei mehr-
tägigen Veranstaltungen, bei denen eine Übernachtung nicht 
zum Angebot gehört, ist je nach Tagungshaus eine Übernach-
tung optional zusätzlich buchbar. Die Kosten hierfür sind bei der 
Kursbeschreibung separat ausgewiesen und werden Ihnen nach 
der Veranstaltung in Rechnung gestellt. Bitte geben Sie Ihren 
Übernachtungswunsch bei der Online-Anmeldung an.  

3. Abmeldung 
Bei Absage der Teilnahme an einer Veranstaltung (auch im 
Krankheitsfall) behalten wir uns vor, Ausfallgebühren zu erheben, 
sofern Sie nicht eine Ersatzperson benennen oder Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer von der Warteliste nachrücken. Ein Rücktritt bis 
fünf Werktage vor Fortbildungsbeginn ist kostenfrei, ab dem 
vierten Werktag berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von 20 Euro. Die Absage kann telefonisch im Sekretariat 
des Aktionsprogramms, schriftlich oder per E-Mail erfolgen.  

4. Bescheinigung 
Teilnehmende erhalten von uns eine Bescheinigung über ihre 
Teilnahme an der Veranstaltung. Diese händigen wir jeweils am 
Ende des letzten Veranstaltungstages aus.  

5. Datenschutz 
Die personenbezogenen Daten der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden gemäß des Gesetzes über den kirchlichen Datenschutz 
(KDG) für die Kursanmeldung und zum Versand von kursbezogenen 
Informationen elektronisch gespeichert. 

6. Haftung 
Schadensersatzansprüche der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind ausgeschlossen. Ausgenommen sind Schadensersatzansprüche 
aufgrund einer Verletzung des Körpers, der Gesundheit und Scha-
densersatzansprüche aus der Verletzung wesentlicher Vertrags-
pflichten. Von dem Haftungsausschluss ebenfalls ausgenommen 
ist die Haftung für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 
fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters beruhen.  

7. Gültigkeit 
Sollte eine Bestimmung dieser allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so 
berührt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. 

Stand: 1. Oktober 2020

Inhaltsverzeichnis



Kopzeile

Bischöfliches Generalvikariat Münster
Aktionsprogramm Kita – Lebensort des Glaubens
Rosenstraße 16
48143 Münster

Fon 0251 495-551

kita-aktionsprogramm@bistum-muenster.de
www.kita-lebensort-des-glaubens.de
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